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Postverlagsort
Ausgabe I AurichMittwoch , 26 . Januar 1944

England gefteht das Doppellpiel des Kreml
Scheinvertrag mit Deutschland abgeschlossen , um die militärischen Machtmittel weiter zu verstärken

Zwanzig Jahre vorbereitet
Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung

tibet , so kann man wirklich behaupten, daß
es zugunsten der Sowjetunion end¬
gültig abgebantt hat." In diesem Sinne
ist es auch zu verstehen , wenn manuilsti mit den
zwanzigjährigen Kriegsvorbereitungen der Bol¬
schewisten renommiert . Man glaubt in Mostau
offenbar nicht , die ehemalige Maste eines

Paradiesesدو der Arbeiter und des Weltfriedens"
noch länger zu benötigen . Manuilsti schließt
seinen Artikel denn auch tiefbefriedigt mit der
Feststellung , daß die Sowjetunion in der Welt¬
politik die führende Rolle spiele , wie die Kon¬
ferenzen von Moskau und Teheran unzweideutig
bewiesen hätten .

Not im Ueberfluß

Von unserem ,
Sonderberichterstatter in Buenos -Aires

Francisco . Pena

otz . Brasilien , das Haupttaffeeland der Welt ,
hat schon in Friedenszeiten jährlich Unmengen
Kaffees, ,Alle für den Transport ins Leichenschauhaus " feesvernichten müfen. AuchderUeberflugTr

Ein englischer Soldat photographiert britische Grausamkelten an Indern

Eigener Drahtbericht

Goe . Berlin , 26 . Januar .

Der englische Nachrichtendienst befaßt sich in
Jeiner wöchentlich herauskommenden Lagebes
trachtung mit dem Neutralitätsvertrag , den die
Sowjetunion im Jahre 1939 mit Deutschland
abschloß . Dieser Vertrag ist nach der englischen
Meldung damals zustande gekommen , weil die
Sowjets der Meinung gewesen seien , daß der
Krieg zwischen Deutschland und der englisch¬
sowjetischen Allianz in erster Linie zwischen den
Sowjetrussen und den Deutschen ausgefochten otz . Berlin , 26 . Januar .
werden würde . Die Sowjets , so heißt es dann Ein englischer Gefangener , der in diesen Ta¬
weiter, haben die Zeit nach dem Neutralitäts - gen eingebracht wurde, trug in seiner Brief¬
vertrag umfassend genugt. Deshalb fand die tasche einige aufschlußreiche Photographien bei
Einverleibung der westlichen Hälfte des dama- sich. Liebhaberaufnahmen", die er machte, als
ligen Bolens und der baltischen Randstaaten er in Bombay bei den irischen Füsilieren
statt, deshalb der Krieg mit Finnland und die stand. Sie haben ihm so gut gefallen, daß er sie
Einverleibung von Teilen Rumäniens. Die auf den europäischen Kriegsschauplatz. mitge
Sowjets selbst haben , wie man dann weiter nommen hat , vielleicht in der Hoffnung , hier
sagt, ihre Bundesgenossenschaft mit Deutschland ähnliche Formen der Kriegführung anwenden
dahingehend ausgelegt , daß sie ihre militärische zu können wie in Indien . Er hat die Bilder mit
Macht in diesen zwei Jahren verstärken wollten . Unterschriften versehen, um über ihre wahre

Dieses Londoner Geständnis ist für uns Bedeutung feinen Zweifet zu lassen . Da sehen
außerordentlich wertvoll . Bestätigt es doch in wir eine Gruppe indischer Gefangener , icharf
feder Form all das , was wir seit Beginn des bewacht von englischen Soldaten . Darunter steht
Feldzuges im Osten über die Kriegsvorberei : „bevor sie zu fliehen versuchten " . An sich müßte
tungen der Sowjets der Weltöffentlichkeit mit jeder Fluchtversuch hoffnungslos erscheinen ,
teilten . Alle jene Anklagen , mit denen die denn diese unbewaffneten Inder sind umzingelt
Broklamation des Führers im Jahre 1941 den von englischen Kolonialsoldaten , die mit ihrem

Krieg gegen die Sowjets begründete , sind damit aufgepflanzten Bajonett in der Luft herum¬
vom Feinde selbst in aller Form zugegeben fuchteln . Aber die Inder sind wohl schon vor¬
worden . Wenn es schon interessant ist, daß man her so gepeinigt worden , daß sie in einem An¬
in London gerade in diesem Augenblick auf den fall von Berzweiflung doch einen Fluchtversuch
deutsch -sowjetischen Patt zu sprechen fommt , so gemacht haben . Das zweite Bild , das ungefähr
erscheint die Tatsache noch viel bemerkenswerter , denselben Schauplatz zeigt , ist einige Sekunden
daß die Eingeständnisse des britischen Nach- später aufgenommen . Da sieht man die Inder
richtendienstes noch ergänzt werden durch Aeuße : 3usammengeschossen , einen Offizier mit

rungen von bolschewistischer Seite . Es handelt
sich dabei um einen Artikel , den das Mitglied
bes Politischen Büros des Zentralvollzugs¬
ausschusses Manuilsti zum zwanzigsten
Todestage Lenins geschrieben hat . Sowohl der
Anlaß dieses Artikels als auch die Persönlich¬
feit , die ihn verfaßte , lassen den . bündigen
Schluß zu , daß es sich bei diesen Aeußerungen
nicht um die Privatmeinung eines einzelnen ,
sondern um eine amtliche Stellung
nahme der bolschewistischen Leitung handelt .
Der Artikel Manuilstis geht ausführlich auf die
Ideen Lenins ein und würdigt sodann die Maß
nahmen , die teils Lenin selbst, teils aber auch
Stalin in Fortsetzung der Gedanken Lenins ge¬
troffen hat .

einem Spazierstod, der sich den Fall betrachtet.
Dann Soldaten mit vorgehaltenem Bajonett ,

bereit , die letzten noch lebenden Inder nieders
zuſchießen, um eine Fortsetzung des Gefange¬
nentransportes unmöglich zu machen, was
ihnen offenbar auch gelungen ist. Denn das
dritte Bild gibt den Abschluß dieser englischen
Seldentat" . "Alle für das Leichenschau¬
a us " steht darauf zu lesen. Auf dem Bild

selbst ist ein Lastwagen , in dem die Opfer der
englischen Bajonette, wie totes Bich überein¬
ander geschichtet , zum Abtransport bereit

liegen .

schafft Venezuela ist das bedeutendste
Treibstoff -Exportland der Erde . Argentinien

schwimmt in Weizen und Fleisch . Boliviens

allein von Kupfer und Salpeter jorgenfrei leben.
Zinnproduktion hat Weltgeltung . Chile fönnte

Trotzdem leiden die Völker Ibero -Amerifas
Not, und zwar wegen der Unmöglichkeit, die
Erzeugung dorthin zu schaffen, wo sie benötigt
wird.

Der Kaffee gibt die heilsamste Lehre . Kaffee¬

mangel ist nicht schön. Aber Kaffeeüberschuß
fann zur Katastrophe werden . Brasilien, das
etwa drei Viertel der Weltproduktion besitzt,
vernichtete im Frieden zehn Millionen Sac oder
15 Prozent allein , um die Weltmarktpreise
zu halten . Das war eine schwierige Angelegen

Und so etwas photographiert faltschnäuzig heit . Zunächst ordnete die Regierung die Eins
ein englischer Soldat und bewahrt die Bilder lagerung des Ueberschusses an . Aber dafür war

als besonders wertvolle Erinnerung auf . Wenn zu wenig Lagerraum vorhanden . Deswegen
wurde die Vernichtung beschlossen . Man schütteteer die Absicht gehabt hat , diese Bilder zu ver¬

breiten , so wollen wir ihn darin gern unter den Kaffee buchstäblich weg . Aber die im Kaffee
stüßen und dafür sorgen , daß die ganze Welt enthaltenen Gifte vernichteten die Gesundheit
diese Musterleistungen englischer Kolonialpolis des Bodens . Man erhoffte endlich die Bes
tik in die Hände bekommt . Allerdings wird die freiung von dem Zuviel , als man dann anord¬
Wirkung anders sein , als der Engländer sie sich nete , den Kaffee ins Meer zu schütten . Ein
vorstellt . Jeder , der sich noch ein bescheidenes ungeheures Fischsterben war die Folge . Als
Restchen menschlichen Gefühls bewahrt hat , Land und Wasser nicht . halfen , suchte man im

wird sich schaudernd abwenden von der Gesin - Feuer Hilfe . Die Ueberproduktion wird seitdem
nungsroheit und Brutalität , mit der England verbrannt . Aber Kaffee , stark wasserhaltig ,

So sieht man sich gezwungen ,hier dokumentarisch als Schüßer der Freiheit brennt schlecht.
ihn mit Petroleum zu übergießen , um ihn vérder Völker " abfonterfeit wird .
brennen zu können . Etwa vier Millionen Mart

fostet alljährlich allein die Bereitstellung des

Petroleums .Bisher über 100 000 BRT . ausgeschaltet
Ferner sechs Kriegsschiffeinheiten bei Nettuno außer Gefecht gesetzt

0 Berlin , 26 . Januar .

Bei anhaltend schwieriger Wetterlage setzte
die deutsche Luftwaffe ihre Angriffe gegen die
feindlichen Landungen bei Anzio - Nettuno
und die Kriegs- und Transportflotte der Bri¬
ten vor der westitalienischen Küste fort . Um
seine gelandeten Kräfte gegen deutsche Luftan¬
griffe zu schützen, hatte der Feind starke Jagd¬
verbände und zahlreiche Flatbatterien einge¬
setzt , die fedoch unsere schnellen Fliegerstaffeln

Dabei handelt es sich fast ausschließlich darum , nicht abzudrängen vermochten . Bomben , die in
daß Lenin schon vor zwanzig Jahren mit den | Kraftfahrzeugansammlungen , Munitionsstapeln
Kriegsvorbereitungen begann , und daß die kom- und Truppenausladungen detonierten , fügten
munistische Partei und insbesondere Stalin als dem Feind beträchtliche Verluste zu. Mehrere
ihr Häuptling in folgerichtiger Entwicklung Explosionen zerstörten Teile der Hafenmole .

dieser Vorbereitungen die Sowjetunion inner - Während des ganzen Tages loderten größere
halb zweier Jahrzehnte in ein einziges Heer : Brände im Landekopf .
lager verwandelte .

Aus diesen Geständnissen sind zwei Folgerun¬
gen zu ziehen: Einmal diejenige , daß der
Krieg gegen Europa , da die sowjetische
Rüstung sich gegen feinen anderen Gegner
richten konnte , von vornherein in der bol =

|

störer nach heftigen Explosionen sowie zwei
Sandelsschiffe von etwa 6000 BRT . Ein etwa
10 000 BRT . großer Frachter wurde von meh¬
reren Bomben gleichzeitig getroffen und Bren¬
nend zurückgelassen . Ferner liegen Meldungen
über so weitgehende Beschädigungen eines
Transporters von 7000 BRT . und zwei weite¬
ren Frachtern von je 8000 BRT . vor , daß auch
fie als vernichtet anzusehen sind .

und sechs

Mit der bereits gemeldeten Beschädigung
weiterer elf Sandelsschiffe von zusammen etwa
63 000 BRT . sezten unsere Fliegerverbände in
den beiden ersten Tagen des britischen Lan¬
dungsunternehmens bisher über 100 000
BRT . Nachschubschiffahrtsraum
Kriegsschiffeinheiten außer Gefecht , von denen
vier einwandfrei als versenkt festgestellt sind .

Bei Einbruch der Abenddämmerung griffen Da während der deutschen Luftangriffe am

unsere schweren Kampfverbände gegen starke Abend des 24. Januar starter Seegang bei
Nachtjägersperren die britische Kriegs- und Windſtärke sieben bis acht herrschte, dürfte noch
Transportflotte von neuem an und trafen sie eine weitere Anzahl der schwer getroffenen

abermals schwer. Wieder sanken drei 3er - Schiffe im Laufe der Nacht gesunken sein.

Themistischen Planung Tag. 3weitens Bolivien soll eine Kolonie der USA . werden
die Folgerung , das England mit dem Wandel
der Churchillschen Politik von einer vollständigen
Bolschewistenfeindschaft zu einer ebenso voll Die Vereinigten Staaten und England lehnen die Anerkennung der neuen Regierung ab

der amtlichen Erklärung heißt es scheinheilig,
daß der Regierungssturz in Bolivien vom 20 .
Dezember mit umstürzlerischen und der alliier¬
ten Sache feindlichen Gruppen in Verbindung
zu bringen sei, die gegen die amerikanischen Re¬
gierungen , die sich für die Verteidigung gegen
eine Achsenaggression einsetzten , Komplotte
schmiedeten und beabsichtigten, ihr Tätigkeits¬
feld auf dem amerikanischen Kontinent weiter
auszudehnen .

ständigen Bolschemiſtenfreundschaft nichts an¬ 0) Stockholm , 26. Januar .
deres beabsichtigte , als diese sowjetische Planung
für die englischen Zwecke nuhbar zu machen . Die USA . haben die Anerkennung der neuen

Denn wenn Stalin mit dem deutsch -sowjetischen bolivianischen Regierung abgelehnt und
InNeutralitätsvertrag , den er zu Beginn des zugleich ihren Botschafter zurückbeordert .

deutsch -englischen Krieges abschloß, beabsichtigte,
zunächst Deutschland und England gegenseitig
ausbluten zu lassen, um dann der lachende
Dritte zu sein, so versuchte Churchill zweifellos ,
mit dem später von ihm abgeschlossenen anglo¬
sowjetischen Bündnis eben diese Rolle gegen¬
über Deutschland und der Sowjetunion zu

übernehmen. Es steht allerdings bereits fest,
daß diese Absicht Churchills einen Fehlschlag
darstellt . Das beweist nicht allein das fort

schreitende Absinken der britischen Weltgeltung
und das Abtreten Englands von seiner einstigen
Stellung als Weltmacht , sondern vielleicht noch
mehr die geradezu jämmerliche Rolle , die Groß¬
britannien im gegenwärtigen Augenblick , gegen¬
über Moskau zu spielen gezwungen ist . Die
Lisaboner Zeitung „ A Voz " analysiert diesen
Sachverhalt treffend , indem sie sagt : Wenn
England , nachdem es versäumt hat , das Erschei¬
nen Titos und den Abschluß der tschechich -sowje¬
tischen Abkommens zu verhindern , sich jetzt zu

einer schweren Verstümmelung Polers und zu
der Vernichtung anderer kleinerer Staaten be¬

"

Diese Erklärung verschweigt bewußt , daß die
USA. selbst es gewesen sind, die den Regie¬
rungssturz in Bolivien furz vor Weihnachten
herbeiführten oder zumindest ihre Hand dabei
im Spiele gehabt haben . Sie mußten es ver
schweigen , denn sonst wäre Roosevelts Express
sungsmanöver an Bolivien entlarpt worden .
Roosevelt hat , das steht ohne Zweifel fest , den
Regiereungssturz veranlaßt , um nun durch eine
in Szene gesetzte Gegenaktion mit dem Schlag
wort der angeblichen , , alliiertenfeindlichen
Gruppen " feinen beabsichtigten Nuzen aus dem
Umsturz ziehen zu können .

Das waren die Sorgen im Frieden . In
vielfacher Potenz sind das jetzt die Sorgen im
Kriege . Etwa ein Drittel der füdamerikanischen
Produktion ging bis 1939 nach Deutschland oder
in das kontinentale Europa . Tieses Geschäft
hat der Krieg den Südamerikanern verdorben .
England und die USA . sind als Käufer übrig¬
geblieben . Aber sie kaufen nuc , was sie für den
Krieg unbedingt brauchen . So bleibt Ibero¬
Amerika auf seiner Produktion sizen.

Aber noch schlimmer trifft den Erdteil der

völlige Mangel an Importgütern, die im Frie¬
den vornehmlich Deutschland und im erweiter
ten Sinne Europa lieferten . Auto und Eiss

ichrant . Superfurzwellen empfänger , französis
her Cognac und deutscher Rhein - und Mosel¬

wein waren auch im Frieden Lurusgegenstände
einer begüterten Oberschicht , die eingeführt
wurden . Wenn all das heute fehlt , so bedeutet
das für die Massen . noch feinen großen Verlust .

Aber es fehlt auch alles , was zur Aufrechterhal¬
tung des Wirtschaftsbetriebes und allgemeinenLebens notwendig ist : Kohle und Treibstoff ,
um Licht , und Kraft zu erzeugen , Maschinen
und Werkzeug , um den industriellen und land¬
wirtschaftlichen Prozeß weiterzuführen , Fertig =
waren , um die Bevölkerung zu kleiden und sie
mit den Notwendigkeiten des Alltags zu ver¬
forgen . Je länger der Krieg dauert , um so stärs
fer vollzieht sich die zivilisatorische Rückentwid¬
lung Ibero -Amerikas .

Auf einen Wink Roosevelts hat auch bereits
eine Reihe der amerikanischen Traban Es sind Länder mit Monokulturen , die durch

ten Republiken die Nichtanerkennung den Krieg feinen Austausch mehr mit der Welt
Boliviens ausgesprochen , während nach der haben und darum auf ihrem Reichtum ſizen
Erklärung des USA . -Außenministeriums er bleiben und bei all ihrem Reichtum verelenden .
wartet wird, daß die restlichen Republiken die- In den Bananenrepubliken Costa Rica, Hon¬
ſem Schritt folgen". Daß auch England bei duras oder Nicaragua hat man Obst, in Argen¬
diesem Spiel nicht fehlen durfte , versteht sich tinien Fleisch, in Uruguay Wolle , auf Kuba
am Rande . Reuter meldet bereits ,, , daß die bri : Bucker usw . Trotzdem wächst die Not . Der Krieg

tische Regierung in die Anerkennung des neuen zeigt, daß die Monokulturen Ibero -Amerikas
Regimes in Bolivien nicht einwilligt " , Eden nicht krisenfest sind . Das spürt der Staat ange¬

hat auch im Unterhaus die Erklärung der sichts der katastrophalen Steuer - und Zollrüd¬
Nichtanerkennung bereits bekanntgegeben . gänge , die Wirtschaft . die auf der Produktion

siken bleibt , das spürt erst recht der kleine
Mann , der das Gewohnte entbehren muß .

Dieses diplomatische Theater zeigt klar den
Versuch , die Bolivianer in brutalster Weise zu
erpressen und Bolivien zu einer nordamerikani¬
schen Kolonie herabzuwürdigen . So wird der Neuer Terrorangriff gegen Bulgarien

diplomatischen Isolierung " die „ wirtschaftliche
solierung " folgen . Die Pacht - und Leihliefe =

rungen wurden schon vor einiger Zeit einge¬
stellt . Bezeichnend ist , daß in einer weiteren
Erklärung des USA . -Außenministeriums beson¬
ders erklärt wird , daß die Nichtanerkennung
Boliviens feine wirtschaftliche Isolierung be¬
deutet " . Gerade diese Erklärung dürfte , wenn
man bedenkt , daß Roosevelt in solchen Fällen
stets weiß für schwarz sagt , deutlich bekunden ,

daß man das Gegenteil meint .

() Sofia , 26 . Januar .

Amtlich wird von bulgarischer Seite gemel
det : Am 24. Januar überflogen feindliche Flug¬
zeuge das Territorium des Landes und übten
auf einige Orte Terrorangriffe aus . Es
gab zerstörte und beschädigte Kulturinstitute ,
Prinathäuser usw. sowie auch Opfer unter der
zivilen Bevölkerung . Die Luftabwehr trat
rechtzeitig in Kraft . Es wurden feindliche
Flugzeuge abgeschossen .



Prinz zu Sayn - Wittgenstein
() Berlin , 26 . Januar .

Zum Heldentode des Majors Prinz zu Sayn¬
Wittgenstein erläßt der Reichsmarschall folgen¬
den Nachruf :

Im Kampf gegen den feindlichen Bomben¬
terror hat Major Prinz zu Sayn - Witt
genstein , Kommodore eines Nachtjagdge¬
schwaders und Sieger über 83 feindliche Flug¬
zeuge , nach der Vernichtung von fünf Terror¬
bombern den Fliegertod gefunden . Die
Nachricht von der Verleihung des Eichenlaubs
mit Schwertern zum Ritterkreuz des Eisernen
Kreuzes , mit der der Führer die außerordent¬
lichen Leistungen des tapferen Nachtjägers wür¬
digte , hat ihn nicht mehr erreicht . Mit ihm ver¬
liere ich einen meiner besten jungen
Kameraden . Die deutsche Luftwaffe be¬
trayert den Tod eines ihrer erfolreich
ten Nachtjäger und hervoragendsten Ver¬
bandsführers , dem eine glänzende Zukunft
schien . Tief erschüttert steht mit uns das deut
sche Volf , das gerade den Männern der
Nachtjagd in tiefer Dankbarkeit verbunden ist ,
on der Bahre des jungen Helden . Von unge¬
möhnlichem Angriffsgeist beseelt , hat er sich in
furzer Zeit unvergänglichen Ruhm er¬
worben . Er frönte seinen heldischen Mut nun
mit dem höchsten Opfer des Soldaten . Sein Tod
ist uns ein Symbol des unbarmherzig und
schonungslos geführten Abwehrkampfes gegen
die feindlichen Terrorverbände . Das Geschwader ,
das Major Prinz zu Sayn -Wittgenstein zu
nächtlichem Kampf gegen den Feind führte ,
wird im Geiste seines jungen todesmutigen
Commodore weiterfämpfen , wie wir alle in sei¬
nem Tode bleibende Mahnung und Ver¬
pflichtung sehen wollen .

gez . Göring , Reichsmarschall und Ober¬
befehlshaber der Luftwaffe ."

Major Heinrich Prinz zu Sayn -Wittgenstein
murde am 14. August 1916 als Sohn eines
deutschen Diplomaten geboren . Er begann seine
militärische Laufbahn 1936 als Fahnenjunker
in einem Reiterregiment , wurde im Herbst 1937
zur Luftwaffe verjetzt und im darauffolgenden
Jahre Offizier . Prinz zu Sayn -Wittgenstein
zeichnete sich bereits als Kampfflieger gegen
Frankreich , England und die Sowjetunion aus .

Als Beobachter und später als Flugzeugführer
in einem Kampfgeschwader erhielt er im Juni
1940 das EK . II und 1. Im Herbst 1941 meldete
er sich freiwillig zur Nachtjagd und konnte be¬
reits nach vier Monaten bei 49 Nachteinfäßen
22 Abschüsse feindlicher Bomber erzielen . Seine
schließlich auf 83 feindliche Flugzeuge geftiesgene Erfolgsliste enthält mehrfache Abschuk
ferien von fünf und sechs Terrorbombern , die
er in fühnen Angriffen aus den feindlichen
Berbänden herausschoß . Für seine hervorragen¬
den Leistungen als Nachtsäger wurde Major
Brinz zu Sayn - Wittgenstein am 2. Dezember
1942 mit dem Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes
ausgezeichnet . Am 31. August 1943 verlieh ihm
der Führer das Eichenlaub zum Ritterkreuz
des Eifernen Kreuzes .

Vier weitere Ritterkreuzträger

() & ührerhauptquartier , 25 . Jan .

Der Führer verlieh das Ritterkreuz des
Eisernen Kreuzes an Oberst Joachim Boje ,
Kommandeur Leines Grenadier -Regimentes ,
Oberstleutnant i . G. Bernd von Baer , erster
Generalstabsoffizier einer Panzer -Division ,
Oberleutnant Alfred Ziemann , Kompanie
chef in einer schweren Panzerjäger -Abteilung ,
auf Vorschlag des Oberbefehlshabers der Luft¬
waffe an Hauptmann Weyrauch , Staffel¬
fapitän einer Nahaufklärungsstaffel .

Ritterfreuzträger Oberleutnant Werner
Flad , Kompaniechef in einem Breslauer Jä¬
ger - Regiment , ist bei den Kämpfen im Osten
gefallen .

Blanka

Harte Abwehrschlacht bei Leningrad
Bei Nettuno drei Zerstörer und ein Handelsschiffversenkt - Zahlreiche Transporter beschädigt

0 Führerhauptquartier , 25 . Jan .
Das Oberkommando der Wehrmacht gab

Dienstag bekannt : Bei Kertsch verstärk
ten die Sowjets ihren Drud . Die von Panzern
und Schlachtfliegern unterstützten feindlichen
Angriffe dauern noch an . Nordwestlich Koro =
wograd griffen die Bolschewisten mit meh
reren Divisionen an . Sie wurden nach wechsel¬
vollen Kämpfen abgeschlagen , eine Einbruch¬
stelle im Gegenangriff eingeengt . Südwestlich
Pogrebischtsche nahmen unsere Truppen
durch Artillerie und Luftwaffe wirksam unter¬
stügt nach hartem Kamps start ausgebaute
feindliche Stellungen . Gegenangriffe der So¬
wjets blieben erfolglos . Die Kämpfe find noch
im Gange . Zwischen Pripjet und Bere :

sina brachen erneut heftige Durchbruchsvers
suche der Bolschewisten in schweren Kämpfen
zusammen . Mehrere Einbrüche wurden abge¬
riegelt . Auch nördlich des II mensees und im
Raume südlich Leningrad jezten die So¬
wjets ihre Durchbruchsangriffe mit steigender
Heftigteit fort . Während sie in einigen Ab¬
schnitten abgewehrt oder aufgefangen wurden ,
dauern an mehreren Stellen noch erbitterte

Kämpfe mit vordringenden feindlichen Kampf¬
gruppen an .

In , Sübitalien wiesen unsere Truppen
im Westabschnitt erneute von Artillerie und
Schlachtfliegern unterstüßte Angriffe unter
hohen Verlusten für den Feind ab . Bei den
schweren Abwehrkämpfen der letzten Tage hat
fich die 15. Banzergrenadier - Division unter

Führung des Generalmajors Rodt bei der

Abwehr aller Durchbruchsversuche des Feindes
durch beispielhafte Standhaftigkeit hervor
ragend bewährt . Im Landekopf von Net
tuno griff der Feind an mehreren Stellen

unsere Gefechtsvorposten an . Er wurde abges
wiesen . Durch eigene Aufklärungsvorstöße wur¬
den Gefangene eingebracht. Die Luftwaffe griff
bei Tag und Nacht mit Kampf - und Torpedo :
flugzeugen die feindliche Landungsflotte vor

Anzio mit gutem Erfolg an . Nach vorläufi¬
gen Meldungen wurden drei Zerstörer und
ein Handelsschiff von 6000 BRT . ver :
senti . Die Bernichtung von drei Schiffen mit
zusammen 26 000 BRT . ist als sicher anzuneh¬
men . Elf Transporter wurden zum Teil schwer
beschädigt .

Ienmäßig überlegenen Gegner zu

tun , der alles daran sezt , seine wichtigen Obe
jette zu schüßen und die Landungsstelle frei von

ingriffen zu halten. Bisher begleiten sie un¬
sere Schlachtflieger bis an das Ziel und fämp
fen den Luftraum frei von feindlichen Flug
zeugen . Dabei entwickelten sich heftige

Luftkämpfe , die sich bis in die Nähe
der Stadt Rom hinziehen .

Dieser Tag bringt teine Ruhe in diesem

die Nachschubstraßen zu sperren . Als sich der
Abschnitt . Die feindliche Luftwaffe versucht ,

Abend herniedersenkt auf diesem Abschnitt an
der süditalienischen Front , ist ein Riegel um
die Landungsstelle gelegt worden .

Kriegsberichter Peter Bran ' d t .

Todesstrafe für Kriegsschieberehepaar
() Berlin , 26. Januar .

undNordamerikanische Bomber flogen am gestri - Der 51jährige Erich Kraupner
gen Tage in das Reichsgebiet ein . Durch plan : seine 47 Jahre alte Ehefrau Aenne Kraups

losen Bombenabwurf entstanden in einigen ner aus Berlin - Steglig betrieben in

Orten des westdeutschen Grenzgebietes Berlin - Neukölln und Stegliz Textilwarenges
geringe Schäden . Nach bisher vorliegenden schäfte . Seit Beginn des Krieges hatten sie bes

Meldungen wurden 15 feindliche Flugträchtliche Mengen von Spinnstoffwaren aller .

zenge abgeschossen . Art zurüdgehalten , den bewirtschaftenden Stels

Der Commodore eines Nachtjagdgeschwaders , len bewußt falsche Angaben über den Umfang

Major Prinz zu Sayn - Wittgenstein , ihrer Lagerbestände gemacht und erhebliche

fand im nächtlichen Kampf gegen feindliche Mengen nicht gemeldet . Die auf diese Weise
Terrorflieger bei seinem 83 . Nachtjagdjieg nach aus dem normalen Verteilungsgang herausge

Bernichtung von fünf britischen Bombern den nommenen Spinnstoffwaren verkauften sie im

Heldentod . Der Führer ehrte den gefallenen Schleichhandel zu hohen Ueberprei
Nachtjagdflieger durch Verleihung des Eichen - Len oder tauschten sie gegen Lebensmittel ein .

laubes mit Schwertern zum Ritters Sie führten so im vierten Kriegsjahre auf

freuz des Eisernen Kreuzes . Mit ihm verliert Kosten der Allgemeinheit ein Leben wie im

die deutsche Luftwaffe einen ihrer hervor - tiefsten Frieden . Der Ehemann Kraupner pers

ragendsten Nachtjagdflieger . suchte sogar noch während des Ermittlungsvers
fahrens , die mit der Aufklärung der Sache be .
faßten Polizeibeamten durch das Angebot von
40 000 Mark zu bestechen . Das Sondergericht
Berlin verurteilte dieses Kriegsschieberehepaar ,
das sich aus reiner Raffgiet und Gewinnsucht

jahrelang über die Kriegswirtschaftsbestim
mungen in übelster Form hinweggelegt hatte ,

zum Tode Das Urteil ist inzwischen voll
streckt worden .

Riegel um die Landungsstelle von Nettuno
Der anglo amerikanische Ausweg Starke Aktivität der deutschen Luftwaffe

otz . P . , 25 . Januar .

Während sich bei Nettuno seit der anglo¬
amerikanischen Landung in den frühen Mor¬
genstunden des 22. Januar noch keine größeren
Kampfhandlungen entwidelten , versezte die
deutsche Luftwaffe der feindlichen Landungs¬
flotte schwere Schläge .

Heißer denn je sind in den letzten Tagen die

Kämpfe im süditalienischen Raum ge =
wesen . Vor allem im Mittelabschnitt
setzten die Anglo -Amerikaner starte Kräfte ein ,
um in der bergigen und tief zerklüfteten Um¬
welt des Monte Cassino den Durchbruch zu er¬
zwingen . Ueberall stießen sie auf stahl har

birgs - und Fallschirmjäger , Infanteristen und
en Widerstand unserer Grenadiere , Ge¬

Bioniere . In fühnem Schwung wurden Ein¬

gen tief in das seindliche Stellungssystem ein
brüche beseitigt . Nächtliche Stoßtrupps dran¬

und brachten wertvolle Unterlagen mit .
Die Unmöglichkeit , im Kampf gegen einen

zähen Verteidiger einen Durchbruch zu erzwin¬
gen und damit einige Kilometer
Rom heranzurücken , sahen die Gegner bald ein .

näher an

Nun machten sie in der Nacht zum Sonnabend
mit der Landung in dem zwischen Gaeta und
Rom liegenden Hafenstädtchen Nettuno den
Versuch , ihrem schon für die Weihnachtstage
angekündigten langersehnten Ziele näher zu
kommen . Im zusammengefaßten Feuer der
schweren Schiffseinheiten gelang es den Geg¬
nern , unter erheblichen Opfern einen kleinen
Küstenstreifen zu besetzen .

Als sich im Osten der goldene Sonnenball
über die Berge hob und der blaue Himmel
einen jener schönen warmen Januartage ver¬
sprach , wie sie nur in diesen südlichen Zonen
möglich sind , waren unsere Aufklärer lange
unterwegs , Ziel und Ausmaß des Landungs¬
versuches festzustellen . Von den feindlichen
Kriegsschiffseinheiten wurden sie schwer be¬
schossen , und dann tauchten auch die ersten
feindlichen Jagdmaschinen auf . Gegen vielfache
feindliche Uebermacht wurde der Auftrag durch¬

Fünfundzwanzigstes Kapitel
Darf ich die Herren bitten ?" sprach Kom¬

missar Tiedemann höflich und schritt voran nach

Die Beamten der Zollbehörde und der
Safenpolizei folgten .

auf falschem Kurs dem aberaum.

32 ) ROMAN VON HANNS KAPPLER

Manty wurde höchst unbehaglich zumute ,

afs nében den beiden Engländern die breite
und hinter ihm ein kleines, vertrodnetes Männ
Gestalt , des , Kapitäns Jorrit Thoms auftauchte

chen sichtbar wurde , das Manty bereits mehr¬
fach gesehen zu haben glaubte .

Nun mischte sich auch Swinton in das Ge =
spräch .

In rascher Folge wurden zwei , drei der gro :
ken Kisten geöffnet, die man vor einer halben
Stunde erst an Bord gebracht hatte .

papierumhüllungen einen starkarmigen Leuchter
Tiedemann zog aus Holzwolle und Seiden :

hervor . Mit dem Knöchel des Zeigefingers
klopfte der Kommissar daran .

„ Kostbares Porzellan !" sagte er dabei . „Sau¬
bere Arbeit !

66
Wollen sehen , was diese Kunstwerke wert

find meinte er darauf , nahm den Hammer
„ Ich bestätige , diesen Mister seinerzeit an und zersching den Leuchter .

Bord der Marga " gesehen zu haben , als die Weißes Pulver stäubte auf .
befannte Waffenladung nach Uruguay verladen Aus der Reihe der englischen Polizeibeam¬worden war !"

ten löste sich ein älterer Serr . fostete von dem
Bulver , roch daran , schüttete einen Teil davon
in eine Retorte und goß eine stark riechende
Flüssigkeit hinterdrein . Nach kurzem Schütteln
hielt er die Retorte ans Licht .

Thoms wandte sich an Manty .

Wenn Sie beiden Herren sagen , daß Sie
fener Come sind , dann wird das richtig sein !"

Was wollen denn Sie hier an Bord ? "
fuhr Manty auf . Es besteht gar kein Zweifel , meine Her¬

Das wollte ich eben Sie fragen !" tönte es ren " , erklärte der Beamte , „daß es sich hier um
Scharf zurüd . Rauschaift handelt . In dem vorliegenden Falle

ist es Kokain . "
Kommissar Tiedemann bemerkte , daß zwei

her Belagungsmitglieder langsam nach dem
Fallreep hinüberschlenderten . Ein Wint ge =

nügte auf einmal standen wie aus dem Bo¬
den gewachsen vor den entsetzten Rudder und
Lodach mehrere Beamte der Hafenpolizei .

Manty sah es und erbleichte .

Kommissar Tiedemann aber lächelte freund¬
lich : Und jetzt wollen wir uns einmal die Por¬
zellansendung näher betrachten , die man heute
an Bord gebracht hat ! "

Fluchend wollte sich der jede Beherrschung ver¬
lierende Manty auf den Kriminalbeamten stür¬
zen , doch starke Hände hielten den Wütenden
zurüd .

Man zerschlug nacheinander eine Diana , den

Kopf eines Klassiters , eine Rehgruppe und einen
zweiten Leuchter - alle enthielten in ihrem In¬
nern das für Amerika bestimmte Rauschgift .
Durch eine geschickte Verfittung am Sodel der
Gegenstände hatten die Schmuggler die Hohl¬
räume der Skulpturen abgeschlossen .

Einer der höheren Beamten der Hafenpolizei
wandte sich an Tiedemann .

Her Kommissar wir sind Ihnen sehr zu

Dant verpflichtet , daß Sie uns rechtzeitig Nach
richt über das beabsichtigte Banditenstück zukom
men ließen . Wir werden die drei Berbrecher
sofort einem eingehenden Verhör unterziehen ,
um die Hintermänner ausfindig zu machen

Stahl flirrte . Die Auslieferungsanträge , die Sie bereits vor
Manty und seine beiden Spießgesellen Tagen einreichten , find genehmigt . Morgen

maren gefangen . nachmittag trifft der Frachtdampfer Marga " ,

geführt . Feldmebel Man , einer unserer älter

sten Nahaufklärer in 300 Feindflügen , erzielte
hierbei in einem heftigen Luftkampf , in dem

er eine Spitfire abschoß, seinen zwanzigsten
Luftsieg als Nahaufklärer. Die Filmaufnah¬
men wurden gemacht und in einem Sturzflug
nach unten die wesentlichsten Stellungen der
sich im nahen Küstenfeld eingrabenden Englän¬
der und Amerikaner durch Augenaufklärung
festgestellt . Und immer wieder in den Stun
den dieses heißen Kampftages waren unsere
Nahaufklärer über den feindlichen Linien und
den Wellen des Mittelmeeres , um jede Regung
des Feindes festzuhalten und sofort zu melden .

Kurzmeldungen
() Der Führer hat dem ordentlichen Profeffor em .

Geheimen Rat Dr . - Ing . e , h . Dr . techn . e. H. . Sus
bert Engels in dena aus Anlat der Vollendung
feines 90. Lebensjahres in Würdigung seiner Bern
dienste auf dem Gebiete des Wafferbaues die Goethe¬
Medaille für Kunst und Wissenschaft verliehen .

0 Auf einer Frontstudentenfundgebung wird

woch den Wahlivruh verkünden , der in Zukunft für
Reichsstudentenführer Schee I am heutigen Mitts

das deutsche Studententum gültig fein wird . Der
Reichsrundfunk überträgt im Rahmen des Zeits
geschehens zwischen 18 . 30 und 19 Uhr Ausschnitte
aus der Rede .

0 England & Ernährungsminister bat einer
Scuf an alle butterproduzierenden Ränder

Man brouchelosgelaffen , chreibt Daily Mail " .
in England arößere Butterliefernnoen , menn nicht
die gegenwärtig schon befcheidene Butterration ge¬
fürzt werden solle .

() Der englische Kriegsminister Sir James
Grigg mußte am Dienstag im englischen Unter
haus zugeben , daß die Typhus Epidemie

begriffen sei .

Schlachtflieger unterwegs. Der Commodore,
Schon furz nach der Landung sind unsere

Ritterkreuzträger Major Brudner , führt
seinen Verband den gelandeten Einheiten ent¬
gegen . Wie , schon derzeit bei Augusta auf Si¬
zilien , bei den Ausladungen bei Reggio und
päter in der großen Schlacht von Salerno

waren nun unsere Schlachtflieger in rollen =
den Einsätzen am Feind . Gegen den

die Landungseinheiten zu bewachen hatte , und in Neapel noch immer ständis im Zunehmen
außerordentlich starken Jagdschutz , der vor allem

gegen die Flakartillerie aller Kaliber setzten
sie immer wieder zum Sturz an . Schon beim

ersten Anflug lagen die Bomben mitten unter

den gelandeten Einheiten , zwischen den Pan¬

zern und Kraftfahrzeugen . Obwohl die großen
Landungsboote start auf 3idzadkurs gingen ,
fonnten auch sie sich den bis auf wenige hun¬

dert Meter stürzenden deutschen Schlachtfliegern .
nicht entziehen .

() In Washington nimmt , man an , dak
Stalin Suffs Angebot , in dem Streit mit Polen
zu vermitteln , ablehnen werde .

0 3um indischen Unabhängigkeitstage fagte
Subhas Chandra Bose , das Haupt der proviso
riichen Regierung Freies Indien und Oberfom
mandierender der indischen Nationalarmee , in einer
Rundfunfansprache an alle ander auf der ganzen

Alle Bedingungen für den Endsieg sindWelt :
gegeben ."

() Der Peiter der Zentrale Freies Indien in
Berlin , A. C. N. Nambiar , wurde von Subhas
Chandra Bose zum Staatsminister und Kabinette .
mitglied der provisorischen Regierung des Freien .

Bis zum letzten Licht dieses heißen Schlacht¬
tages wurde geflogen Immer wieder sah man

die Flugzeuge mit ihren Bomben über dem
Ziel . Unaufhörlich ging auf die gelandeten

Einheiten und die Frachter ein Bombenhagel Indien ernannt .
herunter , der schwere Lücken riß und
viele Opfer forderte .

Unsere Jagdflieger haben den Begleitschuh
übernommen . Sie haben es mit einem zah =

*
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von Südamerika kommend , hier ein und bringt | far dusdrücklich darum gebeten hatte , nichts an
die Deffentlichkeit gelangen zu lassen und auchdie Gefangenen nach Hamburg ."
die Namen der Verhafteten geheimzuhalten .

Niemand freute sich mehr als der Kapitän Nachdem der Kommissar seinen Bericht ers

Jorrit Thoms , daß er wieder auf die Kom - stattet hatte , drückte der Untersuchungsrichter
mandobrüde seiner „ Blanka " flettern fonnte . ihm hocherfreut die Hand .

Nachdem die Schmugglergüter abgeladen wor = ,, Tiedemann Sie bleiben auch auf Ihre

den waren , lichtete die „ Blanka " ihre Anker und alten Tage unser tüchtigster Mann für schwies
fuhr auf den Atlantik hinaus . rige Fälle ! Der Waffenschmuggel wäre also ges

flärt , die Rauschaiftschmuggler sind dingfest ges

deutungen, die Sie soeben betreffs des Damp.
macht worden . Wie steht es nun mit den An¬

fers Blanta " machten?"

holen

„ Ich schlage vor , zunächst den Funker Lodoch

Kurz darauf trat der Mann ein .
., Sie sehen Ihrer Aburteilung in England

zur gleichen Zeit saß der einstige Funker

Hafenpolizei . Nach anfänglicher Verstocktheit
Lodach vor den Beamten im Amtsgebäude der

verriet er seine Helfer , mit denen er in Lon¬
don den Rauschgifthandel vorbereitet hatte .
Aus Rudder und Manty war nichts herauszu - zu vernehmen . "

Der lettere gab nach erneuter Gegen¬
überstellung mit Swinton und dem Hausverwal¬
ter aus Westham lediglich zu, unter dem Namen
, ,Cowe & Sons " ein Maklergeschäft betrieben
zu haben . Der Waffenschmuggel fonnte ihm
darauf mit Leichtigkeit nachgewiesen werden .
Er gab ihn nach stundenlangem Verhör zu,
verriet aber seine Helfer nicht .

*

Nachdem , der Frachtdampfer „ Marga " in den
Hafen eingelaufen war , gab es ein seltsames
Wiedersehen . .

Die drei gefangenen Verbrecher wurden an
Bord gebracht , unter ihnen Rudder .

Sarff , der ehemalige Steuermann der

Marga " , nickte seinem einstigen Kapitän spöt¬
tisch zu :

Nä , ist dat ein Zusammentreffen ! Wollen
wir wieder mal vor Lobos kreuzen ? Waren
doch herrliche Tage , nöch ?"

Rudder schluckte ein Schimpfwort rechtzeitig
hinunter ; denn Satff verfügte über ansehnliche
Fäuste .

Kommissar Tiedemann ließ die Gefangenen
in eine feste Koje bringen und machte selbst über

seine lieben Schüßlinge " , wie er sich auszu¬
drücken beliebte .

Der Untersuchungsrichter Doktor Harder war
nicht wenig erstaunt , als man ihm die Einliefes
rung dreier durch Tiedemann eingefangener
Verbrecher meldete . Er hatte von den Londoner
Borfällen feinerlei Kenntnis , da der Kommiss

entgegen" , begann Liedemann die Verhandlung ,
es wäre zwecklos , hier vor uns den Unwissen .

den und Unbeteiligten zu spielen . Als Bords

funter der „Blanka " überbrachten Sie dem Ka .
pitän Thoms eine angeblich von Ihnen aufges
fangene Funkmeldung , als sich der Dampfer
auf der Höhe der Tschagos - Inseln befand . Sie

erinnern sich doch dieses Vorfalles ? "
Der einstige Funker nidte schweigend . .

Wollen Sie uns nicht offen eingestehen ,
daß damals gar kein Funkspruch an die Blans
ta " gerichtet wurde ? " drängte Tiedemann .

Lodach starrte den Kommissar erschrocken an ,
Woher wissen , Sie das ? "-

Aus meinen Ermittelungen . Erstens bes
nugten Sie zur Niederschrift nicht ein Blatt
Ihres Funkblodes , zweitens haben die deutschen
Hochseefunkstationen einen solchen Funkspruch
nicht gesendet . Drittens hat der Auftraggeber
ein offenes Geständnis abgelegt - "

, ,Schetter hat uns verraten ?" stieß der Fun¬
fer entsetzt und wütend zugleich herpor .

, , Damit mußten Sie rechnen " , bemerkte
Tiedemann ruhig und falt , während der Unter
suchungsrichter nur mit Mühe seine Uebers
raschung verbergen konnte ..

„ So ein Schuft ! " zischte der Gefangene zmi - /
schen den Zähnen hervor . Rührt den ganzen
Schwindel ein und läßt uns dann im Dred
sizen !"

( Fortsegung folgt .)
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Tapfere Söhne unserer Heimat
otz . Mit dem Eisernen Kreuz erster Klasse

wurden Leutnant Ernst Wulletopf , Aurich ,
Unteroffizier Wiard Janßen , Aurich , Unter¬
offizier Ehme Fasten ' s , Rahestermoor , Ober¬
gefreiter Wilhelm Dübbel , Wagnersfehn ,
Obergefreiter Siegfried Onken , Osteel , und
mit dem Eisernen Kreuz zweiter Klasse
Obergefreiter Wilhelm Walter , Neu - Wal¬
linghausen , Gefreiter Helmut Lengert ,
Willmsfeld , Gefreiter Friedrich Saathoff
Beenhusen , Oberjäger Dietrich Wildmann ,
Heisfelde und Unteroffizier Heinrich Graal¬
mann , Klinge , ausgezeichnet .

Haupikö un der Bullen vorverlegt
() Die amtliche Haupttörung für

Bullen soll in diesem Frühahr auf Wunsch
vieler Züchter früher als in anderen Jahren
durchgeführt werden, und zwar finden die Ter¬
mine bereits in der Zeit vom 7. bis 11. Fe¬
bruar statt . Zu der Hauptkörung sind alle
Bullen vorzustellen , die seit der letzten Haupt¬
förung mit Deckerlaubnis versehen waren , ilso
sämtliche alten Bullen und diejenigen , die vor
dem 1. November 1943 auf einer Versteigerung
angekauft wurden , ferner die erstmalig zu
förenden Bullen , sowei sie bis Ende März das
Alter von zwölf Monaten erreichen und zur
Zuchtbenugung in der eigenen Herde oder in
der Gemeinde benötigt werden . Von der Vor¬
führung befreit sind sämtliche Angeldbullen
und diejenigen , die vom Verein Ostfriesischer
Stammviehzüchter mit einer Nachzuchtprämie
ausgezeichnet sind , sowie auch alle Bullen , die
nach dem 1. November auf einer Auktion ange¬

Jeder Bauer ein Soldat der Erzeugungsschlacht
Tagung der Ortsbauernführer in Leer

otz . Zu einer Arbeitstagung hatte am
Dienstag Kreisbauernführer Janssen die
Ortsbauernführer aus 111 Kreisorten in der
Viehhofgaststätte in Leer um sich , ver¬
sammelt : Die Tagung war von hohem sittlichem
Ernst getragen ; sie galt den vielfältigen Fra¬
gen der Erzeugung des ostfriesischen Ackers und
Hofes , ihrer Steigerung . kurz der Sicherstellung
unserer Volksernährung . In einleitenden Wor¬ten begrüßte der Kreisbauernführer die Be¬
rufskameraden . Es handele sich um die emi¬
nent wichtigen Aufgaben , die der deutsche
Bauer im neuen Kampffahr zu erfüllen habe
nach den Weisungen des Reichsbauernführers ,
Staatssekretärs Backe. Jeder Ortsbauernführer
müsse noch mehr Aktivität entfalten und der
Ortsbauernschaft mit leuchtendem Beispiel vor¬
angehen . Alle denkbare Kraft müsse an das
Ziel des Nährstandes , ausreichende Ernährung
der Volksgesamtheit , gesetzt werden . „Wir
Bauern sind Soldaten des Führers in der Er :
zeugungs - und Ernährungsschlacht !" so rief
dex Redner aus. Um das Rüstzeug für das
fünfte Kriegsjahr allen Landwirten anzulegen ,
müßten im Laufe dieser Woche in jedem Kreis¬
ort Versammlungen abgehalten werden ,
zu denen auch die Frauen , die eigentlichen Ver¬
walterinnen der Höfe, mit herangezogen werden.

-

Landwirtschaftsschuldirektor Dr . Brüning ,
Leer , legte sodann im einzelnen die Ernäh¬
rungs - und Versorgungslage für das fünfte
Kriegsjahr dar, an die der Bauer sein ganzes

fauft wurden . Auf der diesjährigen Haupt¬ Wissen und können setzen werde . Wie steht es
förung wird das Tierzuchtamt Körstelle um die Reserven, die Einfuhrmöglichkeiten , die
wieder eine Vergebung von Zuchterhal Versorgung mit Fleisch, Fett , Del , Kartoffeln ,
tungsprämien an diejenigen Besizer Gemüse , Eier , Obst , wie ist es mit der Abliefes
guter Bullen (ausgenommen Angeldbullen ) vor - rung der Bodenprodukte , von Vich , mit
nehmen , die sich verpflichten , ihre Vatertiere Schweinemast , Schlachtungen usw. ? Alle Punkte
bis zur Hauptförung 1945 weiter zur Zucht auf - wurden eingehend erörtert . Wo sich Lücken
zustellen. Da für diesen Zweck namhafte Mittel zeigen könnten, müssen sie unbedingt geschlossen
zur Verfügung stehen , ist die Vorführung auch werden ; es gelte , nicht nur das Ablieferungs¬
solcher Bullen zu empfehlen , die nach den Be¬ soll zu erfüllen , sondern es, wenn irgend mög¬
stimmungen eigentlich nicht auf der Körung zu lich, übertreffen . (Unter anderem erwähnte Dr .
erscheinen brauchen . Die Zuchtleitung des Ver = Brüning , daß die Pflückerbsenaktion in diesem
eins Ostfriesischer Stammvichzüchter wird auf Jahre noch erweitert würde .) Welchen Erzeugs
den Körterminen auch die Auswahl von Bullen nissen müsse eine vermehrte Anbaufläche einge¬
für die auf den 14 . März vorverlegte Ver räumt werden , was ist im Hinblick auf die Ver¬
steigerung vornehmen . sorgung und Verwendung von Kunstdünger

(Stickstoff , Phosphorsäure , Kali , Kalk ) zu bes
Leer

otz . Soldatenbühne : Flitterwochen " .
Im ausverkauften Haus fanden sich auch dies =

mal im lipoli " die vielen Freunde der Sol¬datenbühne des Wehrmachtstandortältesten
ein . Man gab ein Lustspiel „ Flitterwochen "

von Paul Helwig . Es ist gewiß kein Mei¬
sterwert , aber es erfüllt seinen Zweck, den Be¬
suchern ein paar hettere Stunden zu bereiten ,
vollkommen. Natürlich dreht es sich um die
alle , beherrschende Liebe , zu welchem Ziel in
diesem Falle allerlei Irrwege (mit urfomischen
Situationen ) führen . Mißverständnisse und

mizverständliche" Verlobungen und Flitter¬
wochen führen zum glücklichen Ende . Die Dar :

voran Emil Fuhrmann , Margit
Czuday und Magda Holzmüller ernte¬
Die Pausen wurden durch eine Abteilung der
Marinekapelle angenehm ausgefüllt .

steller ,

ten , wie das Stück an sich , lebhaften Beifall .

Carl Heerdegen

otz. Loga . Zwei schwere Jungen "
festgenommen . Am Dienstag wurden
hier in der Nähe des Jugendheims zwei ver¬
dächtige Personen festgenommen. Aufmerksame
Frauen und Kinder hatten die Burschen, die
mit einem Motorrad , das mal gestohlen war ,
ankamen, bemerkt und einen Gendarmeriebe¬
amten darauf aufmerksam gemacht. Der Be¬
amte und Landwachtmänner nahmen die bei¬
den fest . Es stellte sich heraus , daß sie im Be¬
siz von Schuhwaffen und Munition waren . Der

Pflichterfüllung hilft zum Encsieg

achten ? Ein Hauptaugenmerk ist der Entwässe
rung zuzuwenden. Gesunderhaltung des Ader¬
bodens sei eine vornehme Pflicht des Land¬
wirts . Kurz jeder Bauer habe seine Pflicht
wie der Soldat an der Front zu erfüllen .

sammenhalten , erklärte der Kreisbauernführer
Wenn wir alle treu und unerschütterlich zu

mit Dankesworten an Dr. Brüning , werden
wir auch die härteste Zeit und das Schicksal
meistern .

was immer

Parteigenosse Diddens von der Hauptab =
teilung III gab Fingerzeige für die Wirtschaft .
Er ermahnte zum rechtzeitigen Nachsehen der
Kartoffel - und
Ueberhizung !) . Vor allem müsse auch an Sül¬

Rübenmieten ( Gefahr der

senfrüchten angebaut werden ,
möglich sei. Roggenverfütterung sei geradezu
als Verbrechen anzusehen . Mit Milch müsse
auch der Bauer denkbar sparsam haushalten .
Weiter sprach Diddens über Eier - , Nuz - und
Zuchtviehablieferung . Die 450 Hektar Anbau¬
fläche des Kreises müßten unbedingt sorgfältig
ernite Mahnworte an die Versammlung .
ausgenutzt werden . Auch dieser Redner richtete

Fachschaftsleiter für Viehkaufleute , Meyer ,
oga , gab Erläuterungen zur Viehabliefe

rung und zur Handhabung der Schlußscheinvorschriften . Auch Fragen der Pferdeablieferung
wurden erörtert .

die

Auch über

Stabsleiter , Landwirtschaftsrat Schulze
sprach über die Versorgung mit landwirtschaftlichen Arbeitskräften , namentlich , was

fremdländischen Helfer anbeträfe . Weibliche
Arbeitskräfte , die noch zur Verfügung ständen,
würden unbedingt herangezogen .
die Behandlung der fremden Arbeitskräfte
verbreitete er sich in sehr beachtenswerten Dar¬
legungen . Wir müssen , so schloß Parteigenosse
Schulze, mit heißem Herzen und ganzer Liebe
alles tun , was von uns verlangt wird . Denke
ieder und handele 'so, wie er hofft, dem Siege
dienen zu können ! Wir müssen die Dinge von
höherer Warte aus betrachten ; denn mehr als
Krieg sei es eine schicksalhafte Entscheidung !

Die Schlußworte des Kreisbauernführer mit
dem Gruß an den Führer schlossen das Gelöbnis
eiserner Pflichterfüllung unseres Bauerntums
in sich. Hgn .

Eckardt Quartett in Weser - Ems

: : Auf seiner zweiten Bortragsreise burd )

Quartett am Ende der vergangenen Woche in
den Gau Weser - Ems spielte das Eckardta

der Gauhauptstadt in zwei Veranstaltune

gen der NS -Frauenschaft , in denen sich wieder
das hohe Maß an Können , und künstlerischem
Veranstaltungsgefühl dieser musikalischen Ver
einigung erwies . Gaufrauenschaftsleiterin
Möring betonte in einer Ansprache die be =

den Mitgliedern des Eckardt -Quartetts für ihre
freiende Wirkung deutscher Musik und dankte

Bereitschaft , den Frauen im Gau Weser -Ems
die Herzen zu weiten und dabei das Verständ
nis für die deutsche Musik zu wecken und zu
fördern . Da infolge eines Unfalls die zweite
Geige des Quartetts nicht besetzt war , wurdenTrios und Duette vorgetragen , denen das vor=

Klang und die von einem hohen Ethos getra¬
bildliche Zusammenspiel , der ausgewogene

gene Musikalität das Gepräge gab .
Carl Ulrich .

Die weitere Gastspielreise führt in Ost
friesland nach Borfum , 26 . Januar ,
Leer , 27 . Januar . Mest rhauderfehn ,
28. Januar , Weener , 29. Januar , Norden ,
30. Januar , Aurich , 31. Januar , Emden ,
2. Februar .

eingeräumt den wahlweise zu beziehenden
Zucker auf die Reichstarte für Marmelade
innerhalb der Gesamtg ültigkeitsdauer
der Karte vor weg zu beziehen . Marmelade
darf jedoch wie bisher nur innerhalb der auf
den Einzelabschnitten vorgesehenen Fristen ab=
gegeben und bezogen werden . Darüber hinaus
wird zur weiteren Aufleckerung der Zuckers
großlager ein Voraus bezug für die Hausa
haltungen verfügt . Wie bereits mitgeteilt ,
müssen alle Inhaber der Reichszuderkarte den
Zucker auf die Abschnitte 59 und 60 in der 59.
Zuteilungsperiode (7. Februar bis 5. März )
und auf die Abschnitte 61 und 62 in der 60, 3u¬

Es verfallen also die Abschnitte 60 mit Ablauf
teilungsperiode ( 6. März bis 2. April ) beziehen .

der 59. Zuteilungsperiode (5. März ) und die
Abschnitte 64 und 62 mit Ablauf der 60. Zu¬
teilungsperiode (2. April ) . Die Zuckerkarte

Verbraucher zusammen mit den Bestellscheinen
59/62 erhält einen Kontrollabschnitt , den die .

59 bei den Kleinverteilern abzugeben haben .
Es ist erwünscht , daß der Zucker bei dem Kleins
verteiler bezogen wird , der den Kontrollat¬
schnitt entdegengenommen hat .

Der Bezugsausweis für entrahmte
Frischmisch verliert wie die übrigen langs

sichriftigen Bedarfsnachweise mit Ablauf des 6.

Neue Eisenbahnwagen vielseitig verwendbar
Aus Kriegsgüterwaggons hergestellt , Landser -Schlafwagen " bewährt

Februar seine Gültigkeit . Mit Wirkung vom 7 .
() Die Kriegsverhältnisse haben es mit sich | sormen oberhalb der Puffer erreicht werden . Februar tritt die durch Erlaß betr . Einführung

gebracht, daß der Personenwagenbau Durch Fenster in den Seitenwänden , deren An- eines Haushaltsausmeises für entrahmte Frischs
bei der Reichsbahn zurückgestellt werden mußte , ordnung sich an das Stahlgerippe des Güter- milch vom 18. Dezember 1943 geschaffene Neus
da eine Umschichtung des Verkehrs im Sinne wagenfastens anpaßt , erhält der Innenraum regelung der Abrabe von entrahmter Frische
der Beschränkung des zivilen Reiseverkehrs zu Tageslicht , und durch einfache Klappen in den milch in Kraft . Danach befinden sich die Bes
gunsten des kriegswichtigen Güterverkehrs not- Stirnwänden wird er belüftet . Eine denkbar stellicheine für entrahmte Frischmilch von der 59.
wendig war . Während so entsprechend der stän- einfache Dampfheizung oder auch eine Heizung zuteilungsperiode ab an den Reichsfettfarfent .
digen Steigerung der Rüstungswirtschaft tau- durch Kohleöfen, je nach Verwendungszweck er für Verbraucher über sechs Jahre einschließlich
sende und aber tausende neue Güterwagen in märmen die Wagen in der falten Jahreszeit . der entsprechenden Altersstufen der Selbſtners
Dienst gestellt wurden , mußte und konnte der Durch Strom , den eine für mehrere Wagen ge- forger mit Schlachtfetten (Inhaber der Reichsa
Personenwagendienst sich mit seinem Bestande meinsame Lichtmaschine liefert , oder durch Pro - fettfarten SV 2, SV . 4 und SB . 6). Diese
einstweilen behelfen. Das geht jedoch nur für pangas, das einer mehrere Wochen reichenden Bestellicheine sind von den Verbrauchern inners
eine bestimmte Zeitdauer . Infolge der erhöhten Vorratsflasche entnommen wird . erhält er seine halb der für die Abgabe der Bestellscheine bes
Beanspruchung durch den Krieg, selbst und seine Beleuchtung . In diesem Zustand ist der Wagen stimmten Frist bei den Verteilern abzugeben.
Begleiterscheinungen sind Abgänge unvermeid - sozusagen das Halbfabrikat und kann nunmehr
lich, die sich nur durch Neubau ausgleichen lai - für die verschiedenen Zwede hergerichtet werden . Rundblick über Ostfriesland
sen. Es versteht sich von selbst , daß die Reichs¬
bahn zur Zeit Personenwagen nicht in der rei eine, größere Zahl von Personenwagen drittohlen . Aus dem Hause Brauersgras

otz . Emden . Musikinstrumente geg

chen Ausstattung baut, wie man das im Friester Klasse herrichten lassen, deren Sitzbänke ben 2 wurden eine braune Bratsche und eineden gewöhnt war . Den größten Erfolg mit den und Gepädneze aus lagernden Vorräten ent- schwarze Konzertflöte gestohlen, die aus dergeringsten Mitteln zu erzielen , ist die Losung, nommen werden können. Die Wagen unterschei- bombenzerstörten Kaiser-Friedrich -Schule gedie die Reichsbahn nun auch im Perionen den sich in ihrem Inneren kaum von den biss
wagenbau befolgt hat . Es galt , die Ersparnisse , her üblichen des Personennahverkehrs . Ferner zur Ermittlung des Diebes oder Wiederauffins

rettet und hier gelagert waren . Angaben die

die im Güterwagenbau durch weitgehende Ses sollen nach besonderer Weisung von Staatssetre- dung der Instrumente führen , erbittet dierienfertigung erreicht worden war , auch im Per- tär Dr. Ganzenmüller Personenwagen erstellt Kriminalvolizei .sonenwagenbau nutzbar zu machen .

Bänke teils aufgeflappt . teils zusam¬
werden , deren Länge im Wagen angeordnete

mengelegt gegebenenfalls im Abort verstautoffeldieb . Im Oktober des vergangenen
werden können, so daß diese Wagen sich in 15 Jahres stahl ein Einwohner aus Juist bei

bare Güterwagen verwandeln lassen , die dienen sollte, vier Sad Kartoffeln . Bei der Bes
zum Beispiel für den Kartoffelversand beson messung der Strafe von vier Monaten, die

-

Vertretern der deutschen Presse war dieser
Tage Gelegenheit gegeben, sich bei einer vom
Reichsverkehrsministerium veranstalteten Füh¬

tung davon zu überzeugen, in welch glück
licher Weise dieses Problem gelöst worden
ist. Als Grundstock für neue Personenwagen
wurde aus den im Leichtbau entwickelten und
im Reihenbau befindlichen Konstruktionen der
Kriegsgüterwagen der großräumige gedeckte

Vor allem wird die Reichsbahn zunächst

Minuten aus Behelfspersonenwagen in heig =

ders geeignet sind .

otz . Norden . Gefängnis für Kars

einem Kartoffeltransport , der der Einlagerung

gestern morgen vom Amtsgericht in Norden ges
gen den Täter verhängt wurden . fam noch ers
schwerend hinzu , daß der Dieb seinen strafun
mündigen Sohn mit zum Diebstahl verleitet
hatte .

otz . Greetsiel . Ein großer Spah . Ein

eine der Burschen, der schwer vorbestraft ist,
war aus dem Gerichtsgefängnis in Emden

entwichen; sein Komplize war ihm zur Flucht
behilflich gewesen. Gendarmerie und Land¬
wacht haben einen guten Griff aetan, indem
sie zwei Schwerverbrecher dingsest machten .
Auch die Mithilfe der Volksgenossen ist anzu¬
erkennen . Etwas ganz Neuartiges stellt der Land¬

otz . Stietellamperschn . Deutsche Frauen Güterwagen ausgewählt , der unter grundsäker schlafwagen " dar. Durch eine äußerst
deutsche Treue ! Ihren unerschütterlicher Beibehaltung seines Laufwerks geschickte Anordnung haben darin 33 Personen

lichen Glauben an Führer und Vaterland be- und Kasten aufbaus schon auf dem Fließ - fe einen Liegeplaz , einen Sizplaz , eine Ge¬
fundeten in unserer Ortsgruppe die jungen band der Waggonfabrik für den neuen 3wed väckablage , ie einen Mantelhaken und einen Schuljunge von hier , der für seine Kanins
Kriegerwitwen ! Das Leid , das ihnen mit den nötigen Ergänzungen ausgestattet Gewehrhalter . Die bereits probeweise einge - chen einige Pfund Korn erobern wollte , faufte
der Schicksalskampf der Nation auferlegte , wurde . Sämtliche Wände , Dach und Fußboden setzten Züge haben bei der Truppe großen
zwang ihnen ein trußiges Dennoch ab. Dem hat man zum Schuße gegen Kälte- und Wärme- Anklang gefunden. Darüber hinaus ist eine
zufolge traten sie, soweit es nicht bereits vor - einfall doppelt verschalt . Die Schiebtüröffnun - große Zahl von Wagen des neuen Typs als
dem geschah, der NS .-Frauenschaft / Deutsches gen in der Wagenmitte murden durch Einsätze Lazarettzugwagen hergerichtet worden .

Frauenwerk bei. Aber auch die ganze Orts- ausgefüllt und dafür in die Stirnwände Ein- Auch sonst kann der neue Wagentyp noch zu den
gruppe ist vom , gleichen Geist beseelf , was durch gangstüren eingeschnitten , die über den Platt - verschiedensten Zwecken Verwendung finden .
den Erfolg des Gauspendentages bewiesen
wurde , indem alle früheren Ergebnisse weit
übertroffen wurden !

Weener

otz . Arbeitstagung des Reichsluftschutzbundes .
Die Gemeindegruppe Weener II . des Reichs
luftschutzbundes hatte sämtliche Amtsträger und
Amtsträgerinnen zu einer Arbeitstagung in
der ,,Memmingaburg " versammelt , bei der alle
Untergruppen vertreten waren . Ferner waren
anwesend der Ortsgruppenführer , Luftschutz¬
hauptführer Niemeyer , und die Frauensachbe¬
arbeiterinnen der Ortsgruppe und Gemeinde
gruppe Leer . Obertruppmeister Kolthoff
als Leiter der Dienststelle und der Luftschutz¬
schule Weener gab einen umfassenden Bericht
über die Arbeit des Reichsluftschutzbundes , Ge¬
meindegruppe Weener . Sodann sprach Lust¬Luft¬
schutzhauptführer Niemeyer über Organisa¬
tionsfragen des Reichsluftschutzbundes . Ab¬
schließend berichtete die Frauensach bear
beiterin der Gemeindegruppe Leer noch
über die Aufgaben der Frau im Reichsluft¬
schußbund . Die nächste Tagung der
Frauensachbearbeiterinnen und der Blockhelfe =
rinnen soll Anfang Februar in der Land¬
wirtschaftsschule in Weener stattfinden .

Nach einer regen Aussprache wurde die lehr
reiche Tagung durch den Gemeindegruppenführer
mit einem Betenntnis zum Führer geschlossen .

Es gibt diesmal Speisefeite staff Buffer
Die Lebensmittelzuteilungen der Kartenperiode vom 7 . Februar bis 5 . März

otz . In der 59 . 3uteilungsperiode
vom 7. Februar bis 5. März bleiben die Ratio¬
nen on Brot , Mehl , Fleisch , Speiseöl , Käse ,
Quart , Marmelade Kunsthonig und Katao¬
pulver gegenüber der 58. Zuteilungsperiode . Ebenso wie in der 57. Zuteilungsperiode ge¬
unverändert .

Bei allen Reichsfettkarten einschließlich der

Reichsfettfarte SV . 2 , S . 4 und SV . 6 sowie
der A3 . -Karten werden 125 Gramm Butter
durch andere Fette ersetzt. Es erhalten Normal¬
verbraucher und Jugendliche von 14 - 18 Jahren
125 Gramm Schweineschlachtfette , Kinder bis zu
14 Jahren und die Inhaber der Reichsfettkarten
SB . 2 , SB . 4 und SP . 6 die dem Fettgehalt
nach gleiche Menge von 100 Gramm Butter¬
schmalz , ausländische Zivilarbeiter 125 Gramm
Margarine . Die Höhe der Gesamtsettration
bleibt also bei allen Verbrauchergruppen unver¬
ändert .

Mit Erlaß vom 18 . September 1940 ist ange =
ordnet worden , daß die Verbraucher auf die
fünf bis zehn Gramm Kleinabschnitte der
Reichsfettfarten in Gaststätten und ähn
lichen Einrichtungen Butter als Streichfett be¬
ziehen können . Diese Bestimmungen , die auch

gegenwärtig noch gültig sind , werden vielfach
von den Gaststätten und den Abrechnungsstellen
der Ernährungsämter nicht beachtet , sie werden
deshalb in Erinnerung gebracht .

langt die unveränderte Nährmittelration von
600 Gramm wieder in Höhe von 50 Gramm in

Kartoffelstärkeerzeugnissen und im übrigen in
Getreidenährmitteln zur Verteilung .

Wie in der 58 . Zuteilungsperidde können in

der 59 , und 60 Zuteilungsperiode auf den über
62,5 Gramm Kataopulver lautenden Abschnitt
der Reichsfettkarten für Kinder bis zu 14 Jahren
( Rist . , Kit . und SV . 4 ) an Stelle von Katao¬
pulver 50 Gramm Tafelschokolade im
Rahmen der bei den Verteilern vorhandenen
Vorräte bezogen werden .

土

sich zu diesem Zwede eine Rattenfalle . Hatte
auch Glück, indem er drei Spazen langen
fonnte , aber , o Schred , war da gestern ein Huhn
eines Großvaters der Falle zu nahe gekommen
und hing erdrosself darin .

otz . Berdumer Riege . Als Gausieger
geehrt . Bauer , Reinhard Sinrichs von
Hier konnte für hervorragende Leistungen auf
dem Gebiete der Milchwirtschaft als Gausicger
geehrt werden

Unter dem Hoheitsadler

uhr gesamter Fanfarenzug mit Instrumenten beim
Leer , Bann - Fanfarenzug 3S1 . Donnerstag , 15

Heim . llebungsdienst und Dienstunterricht , 1/44 :
, , Der 30. Januar . " Kreisfrauenschaftsleitung .
Nähberatung am Mittwoch in der Mütterschule fällt
aus . Der Besuch der Frauenversammlung um 20
1thr bei van Mart wird empfohlen . Buuh Dents
scher Mädel , Bielwandern für das BDM . - Lei
itungsabzeichen : Alle Mädel und Jungmädel ,
Führerinnen , die die Bedingung . . Bielwandern " für
ihr BDM . Leistungsabzeichen noch nicht erfüllt
haben , Donnerstag morgen 8 11hr heim Heim .
Jungmädelarnane 3/381 . Seite 14. 30 Uhr beim
Heim zum Inftigen Gruppennachmittag .

Was bringt der Rundfunk ?

Mittwoch . Reichsprogramm : 8 - 8 . 15 : 3um
Hören und Behalten : Das Holz als Wertstoff .
12 . 35 - 12 . 45 : Der Bericht zur Lage . 12 . 45 - 14 : Son
zert des Niedersachsenorchesters mit Overnmelodien
unter Leitung von Otto Gbel von Sofent . 15. 50 Dis
16 : Soliftenmufif . 16 - 17 : Schöne fonzertanie

länge . 17. 15- - 18. 30: Bunte Mufik om Nachmittag .
18 . 30 - 19 : Der Zeitfpiegel . 19 . 15 - 19 . 30 : Frontbes
richte . 20 . 15 - - 21 : Mit Mufit geht alles beffer " ,
beliebte Operetter melobten und tänzerische Konzerts

ind Rarieté "

Da die bisherigen Ausgaben der Reichs¬
zuderfarte , der Reichskarte für Marme =
Ia de ( wahlweise Zucker ) sowie der Reichs
eierkarte mit Ablauf des 6. Februar ihre
Gültigkeit verlieren , werden diese Karten für
die 59. bis 62. Zuteilungsperiode ( 7. Februar ftüde . 21 - 22 : Die bunte Stunde : Sirkukluft
bis 28. Mai 1944 ) neu ausgegeben . Wie
bisher bleibt den Verbrauchern die Möglichkeit Es wird verdunkelt von 17 bis 7. 45 Uus



Das Pferd Heloise / Von Josef Robert Harrer
Als der französische Maler Edgar Degas

im Jahre 1873 an dem durch seinen eigenwilli¬
gen Naturausschnitt so viel bewunderten und
gelästerten Bilde der Place de la Concorde
arbeitete , jagte eines Tages der Graf Lepic , der
mit seinen zwei kleinen Töchtern auf diesem
Bilde dargestellt wurde , zu dem Maler :

,,Lieber Degas , wollen Sie nicht morgen eine
Malpause machen ? Die Place de la Concorde
Täuft Ihnen nicht davon !"

Degas , sonst am liebsten abweisend und
ironisch , meinte : „ Wozu soll die Pause gut sein ?"

Sie haben noch nie Pferde , genau gesagt ,
Rennpferde gemalt . Rommen Sie mit uns ! Wir
fahren morgen auf das Land hinaus , um uns
die Pferderennen anzusehen . Das wird auch
Sie anregen !"

Wird es die Pferde anstacheln , wenn sie
sehen , daß ihnen Degas zuschant , um sie mit
einem Stift festzuhalten ? "

„ Degas , werden Sie auch spotten , wenn
Ihnen das eine oder andere Pferd , auf das Sie
wetten , einen Haufen Geld einbringt ? "

, , Oder wegnimmt ! Nun wir werden ja
sehen !" erwiderte Degas .

Die Rennen in der Nähe von Paris hatten
viele Zuschauer angelodt . Degas hatte , obwohl
er der fühle Satiriker war , doch ein wenig das
Wettfieber ergriffen. Aber das Rennglück, besser
gesagt , das Wettglid war ihm nicht hold . Nach¬
dem er in den ersten Stunden ein paar hundert
Franken verloren hatte , ließ er das Wetten .
Er zog sein Stizzenbuch aus der Tasche . Bald .

reihten sich rasche Zeichnungen aneinander,
Pferde von vorne , Pferde von hinten , von der
Seite , halbe Pferde , ganze Pferde , Graf Lepic
trat hinzu ; er blickte in das Skizzenbuch und
sagte topfschüttelnd : .

,,Das nennen Sie eine Arbeitspause ?
Schluß damit ! Jetzt kommt das letzte Rennen .
Da müssen Sie wetten ! Dort das Pferd mit dem
Reiter in der grünen Bluse hat eine erste
Chance !"

Da rief Heloise , eine der Töchter des Grafen :
, ,Nein , nur mein . Pferd gewinnt !"

Und welches ist dein Pferd ? " fragte Degas .
,,Dort , das schönste Pferd der Welt ! Eben

besteigt es der Mann mit der wunderbaren
gelben Bluse !"

,,Lassen Sie das Kind !" meinte der Graf .
„ Seloise glaubt , daß diese Stute gewinnen
muß , weil sie wie das Kind Heloise heißt !"

Seloise soll recht haben ! Ich wette auf
Heloise ! " sagte Degas .

Der Graf zuckte die Achseln . Gerade so gut
fönne er auf einen der Sperlinge wetten , sagte
er, die da herumhüpfen . Es müßte ein Wundergeschehen , wenn Heloise nicht Leyte würde .

Es geschah kein Wunder . Heloise wurde ein¬
wandfrei Letzte im Rennen . Während die Toch
ter des Grafen fleinlaut neben dem Maler
stand, schien dieser gar nicht ärgerlich zu sein .
Er war eifrig beschäftigt , eine Skizze in sein
Buch zu zeichnen . Da kam der Graf , der mit
seinem Tip 500 Franken gewonnen hatte , und
fagte :

Aurich , den 24. 1, 1944 .
Scute in früher Morgenstunde starb
nach schwerer Krankheit mein innigst¬
geliebter Mann , unser guter Vater ,
Schwiegervater und Großeater , unser
treuer Bruder , Schwager und Onkel ,
Landeskirchen -Registrator i R.

Friedrich Johann Tjaden
Inh . des EK II 1914/18 u . a . Aus¬
zeichnungen , in seinem 55. Lebensjahre .
In stiller Trauert Marie Tjaden , geb.
Haasche , Kinder und Angehörige .
Beerdigung Freitag , 28. 1. , 15 Uhr .
von der Friedhofshalle . Trauerfeier da¬
felbft 14. 30 Uhr . Wir bitten , von Bei¬
leidsbesuchen abzusehen .

Voßbarg , den 24. 1. 1944.
Am 22. 1. starb nach furzer , heftiger
Krantheit mein lieber Sohn , unser
Bruder , Schwager und Ontel , Hilfs
zollassistent

Fode Rademacher
im Alter von 48 Jahren . In stiller
Trauer : Wwe . Taalte Rademacher und
Angehörige
Beerdigung Donnerstag . 27. 1. , 14 Uhr ,
von der Kirche in Stradholt .

Hamswehrum , den 22. 1. 1944.
Seute entschlief nach turzer , heftiger
Krankheit sanft in dem Herrn meine ge¬
liebte Frau , unsere treusorgende Mut¬
ter , Großmutter , Schwester , Schwägerin
und Tante

Hilfe Janssen , geb . de Haan
in ihrem 60. Lebensjahre . In tiefer
Trauer : Arend Janssen , Kinder und
Anverwandte .
Beerdigung Donnerstag , 27. 1. , 14. 30
Uhr . vom Sterbehause .

Leer , Süderfreuzstr . 5 , den 23. 1. 1944 .
Nach kurzer , heftiger Krankheit hat es
dem Allmächtigen gefallen , meinen her¬
zensguten Mann , unseren treusorgen¬
den Bater , meinen lieben Schwieger¬
john , unseren Schwager und Onfel

Gerhard Siemers
im Alter von 47 Jahren heimzurufen ,
In unfagbarem Schmerz : Margarete
Siemers , geb. Stört . Sermann Siemers ,
13 . Wehrmacht , Theda Siemers und
Angehörige .
Beerdigung Donnerstag , 27. 1. , 15. 30
Uhr , vom Trauerhause . Trauerf . 15 Uhr .

Böllenerfehn , Leer , Papenburg , Meer¬
husen und im Felde , den 23. 1. 1944 .
Sonntag 10. 30 Uhr verschied nach -Jan¬
gem Leiden mein lieber Mann , unser
guter Bater , Schwiegervater , Groß¬
vater , Bruder , Schwager und Dntel

Bernh . de Vries
im 71. Lebensjahre . Er starb im festen
Glauben an seinen Erlöser . Hart trifft
uns dieser Schlag , da unser lieber
Anton den Heldentod starb . In tiefer
Trauer : Frau Bernh . de Bries , geb.
Rhauderwiec , und Kinder .
Beerdigung Freitag , 28. 1. , 15 Uhr ,
auf dem Friedhofe in Völlenerfehn .

Collrunge , den 22 1. 1944 .
Der unerbittliche Tod nahm unser gan¬
ges Glüd , meinen heißgeliebten Jungen
und Bruder , den Sonnenschein aller ,
meinen lieben Better

Heinz -Willfried
im zarten Alter non 91/2 Monaten . Der
Schlag trifft mich hart , da mein , ge¬
liebter Mann vor faum 9 Monaten den
Seldentod erlitt . Jn unendlichem Leid :
Sertha Lottmann , geb. Poppinga ,
Tochter Annegret .
Beisehung in Carolinensiel Donnerstag ,
27. 1., 14. 30 Uhr , von der Leichenhalle .

Wunderbar ! Das ist einmal eine Renn

plazizene , wie sie noch fein Künstler gemalt
hat ! Meister Degas , machen Sie aus dieser

,Sehen Sie , mein lieber Degas , wie Sie an Stizze ein großes Bild ! Ich biete Ihnen auf
Ihrem Glück vorbeigegangen sind !" die Hand 5000 Franken !"

Degas lächelte .

Seloise bringt mir ein paar tausend Fran¬
ken , Heloise und die Sperlinge , von denen Sie
vorhin gesprochen haben ! "

Er zeigte dem Grafen die Stizze . Dieser
lachte und rief : „ Eine merkwürdige Zeichnung!
Heloise trottet schön langsam als Letzte durch
das Ziel , während hinter ihr - . "

„Ja , während hinter ihr Sperlinge daran
sind , sich an den Aepfeln , die Heloise knapp vor
dem Ziel hat fallen lassen , gütlich tun ! Etwas
Positives muß schließlich Heloise doch im Ren¬
nen leisten, nicht wahr , liebe Comtesse Heloise ? "

Die Tochter des Grafen betrachtete die Zeich¬
nung ; sie begann so laut zu lachen , daß ein
Freund des Grafen aufmerksam wurde und
näher tam . Als er die Zeichnung sah , rief er
begeistert :

So entstand das erste Rennplakbild des be¬
rühmten Malers , ein Bild , das eigentlich mit
dem Rennen wenig zu tun hat , das aber
leider befindet es sich in einer streng abgeschlos¬
senen Privatsammlung
und fühlen Maler von einer bei ihm seltenen

den sonst so strengen

heiteren Seite zeigt .
Bon dem Honorar taufte Degas auch für

Heloise, das Töchterchen des Grafen Lepic, ein
paar große Schachteln bester Bonbons . ¬

Seloise , auch du sollst etwas davon haben ;
denn du hast mich auf den Gedanken gebracht !".

In späterer Zeit malte Degas noch etliche
Rennplatszenen . So virtuos sie auch Bewegung
und Haltung zeigen , hat doch feines die stim¬
mungsvolle , genrehafte Naturnähe seiner
Heloise mit , den Sperlingen .

Die Verdienste Eilhard Mitscherlichs

|

Oswald Redlich A

otz . Hofrat Professor Dr . Oswald Red

lich , einer der bedeutendsten Historiker

Deutschlands , ist im Alter von 85 Jahren nach

furzem Leiden in Wien gestorben . Eine Lauf¬

bahn von außerordentlicher Bedeutung hat ihr
Ende gefunden . In einer Zeit , da die östers

reichischen Universitäten und ihre Historiker

Entwicklung der deutschen Geschichtswissenschaft ,
leidenschaftlichen Anteil nahmen an einer neuen

die bis turz vorher nur den Archivaren über

lassen gewesen war, reifte Oswald Redlich
heran . Er pflegte mit einer neuen und vollkom

meneren Art der Quellenforschung auch wieder
die Geschichtsschreibung, die legten Endes vor¬

nehmlichsteAufgabe der Geschichtswissenschaft ist.
Es ist etwa ein halbes Jahrhundert her , daß

Oswald Redlich aus seiner Heimat , aus Tirol ,
an die Alma Mater Rudolfing berufen wurde .

Er hatte sich vorher schon einen Namen erwora

ben in Innsbruck , wo er die Privaturkundena
forschung des Mittelalters betrieb . Von den von

Redlich herausgegebenen Meisterwerken der
historischen Wissenschaft seien nur erwähnts

otz . Es fommt in der Welt der Wissenschaft | gewichte von Wichtigkeit . 1819 unterbreitete er ,,Eine Wiener Briefmartensammlung zu der
selten vor , daß einer der Großen erst auf Um- feine Forschungen der Akademie , studierte dann
wegen auf sein eigentliches Aufgabengebiet einige Jahre bei dem Schweden Berzelius in deutschen Geschichte des 13. Jahrhunderts "
kommt, auf dem er Bedeutsames leisten soll. Stockholm und gab auf dessen Rat seiner Grillparzers Verhältnis zur Geschichte“ , „Rua
Bei fast allen großen sucherischen Entdeckern Theorie von der Gleichgestaltigkeit bei verschie- dolf von Habsburg", „Die geschichtliche Stels
und rastlosen Erfindern steht die gewählte dener Zusammensetzung den Namen Isomor - lung und Bedeutung der Universität Wien ",
Disziplin von Anfang an fest, bei dem Friesen phismus . Mit 28 Jahren erhielt der junge Ge- „Desterreich -Ungarns Bestimmung " und die
Eilhard Mitscherlich war das nicht der lehrte im Jahre 1821 den Lehrstuhl der Chemie „ Geschichte Desterreichs " . Besondere Verdienste
Fall . Dieser 1794 in Neuen de bei Wilhelms - an der Universität in Berlin . Dann wandte er

haven geborene Friese, dessen 150. Geburtstag sich von der Mineralchemie der anorganischen hat sich Oswald Redlich nach dem Jahre 1918
wir vor kurzem begehen konnten , ging in Jever Chemie zu ; hier stellte er als erster die Abkunft
zur Schule, wo er bei dem großen Geschichts- des Benzols fest. Er nannte es Benzin . Dieses
forscher Friedrich Christoph Schlosser , der aus Wort , das er von der Benzolsäure ableitete , ist

Jeper stammte , seine ersten Anregungen für das also zum ersten Male von dem Friesen geprägt
Studium der Geschichte erhielt . Und Geschichte worden . Daneben gewann er das Nitrobenzol ,
wollte der junge Mitscherlich auch studieren , er das später in wissenschaftlicher und industrieller
ging nach Göttingen und Paris , promovierte Bedeutung eine bahnbrechende ungeheure Be¬
in Göttingen mit einer Arbeit über verfische deutung fand .
Geschichte und entschloß sich plötzlich , Medizin
zu studieren .

Nach einem einjährigen Studium sattelt er
wieder um , denn als er bei den Grundlagen
der Chemie angelangt ist, dämmern ihm seine
eigentlichen Aufgaben . Er berichtet seinem
Vater von wichtigen Untersuchungen über phos¬

Laufbahn wohl grundlegend ändern würden .
phorsaure und arsenithaltige Salze , die seine
Und sie änderten sich , denn es erwies sich , daß
er hier Entdeckungen gemacht hatte , die ihmWeltruhm einbringen sollten . Mitscherlich , erWeltruhm einbringen sollten. Mitscherlich, er
war 25 Jahre alt , stellte das Vorhandensein
einer Beziehung
Zusammensehung der von ihm dargestellten

zwischen der Form und der

Stoffe fest. Daraus schloß er , daß chemisch zu
sammengesetzte Körper die Eigenschaft haben ,ſammengesetzte Körper die Eigenschaft haben,in gleichen oder sehr ähnlichen Formen zu
fristallisieren .

Damit war der Forschung , die chemische Na¬
tur vieler Mineralien festzustellen , ein vollkom
men neuer Auftrieb gegeben , ebenfalls war
seine Entdeckung für die Bestimmung der Atom¬

Marcardsmoor , den 23. 1. 1944 .
Am 18 1, verstarb im Krankenhause zu
Kaltennordheim nach 2tägiger heftiger
Krankheit unser lieber , hoffnungsvoller
Sohn , unser guter Bruder , Schwager ,
Enkel , Neffe und Better , Oberrottenf .

Ubbe Sinrich Leerhoff
im fast vollendeten 17. Lebensjahre .
In tiefer Trauer : Hermann Leerhoff
und Frau Tjeda , geb. Jdeus , Kinder
und Angehörige .
Beerdigung fand Dienstag , 25. 1. , statt

Neuschoo , den 22. 1. 1944 .
Infolge Unglüsfalls starb am 21, 1.
unser lieber Sohn und Bruder

Heinrich Andreas
in seinem 5. Lebensjahre . Er war un¬
ser aller Freude . In tiefer Trauer :
Hermann Taalen u . Frau Antje , geb.
Heeren , Kinder und Angehörige .

Jübberde , den 23 , 1, 1944 .
Sente 12. 30 Uhr nahm der Herr unsere
geliebte , einzige Tochter , unsere liebe ,
gute Schwefter . Enfelin , Nichte , Kusine

Lisa Mathilde
im Alter von 12 Jahren zu sich in sein
Himmelreich . In tiefer Trauer : Georg
Goosmann und Frau Annette , geb.
Heyen , Gerold und Alfred Goosmann
sowie Angehörige .
Beerdigung Donnerstag , 27. 1.

Ihren , Wiedenborstel /Holstein , 23. 1. 44 ,
Heute 19. 30 Uhr entschlief sanft und
ruhig , im festen Glauben an seinen
Erlöser , unser lieber , guter Vater ,
Schwiegervater , Großvater . Bruder ,
Schwager , Onfel und Better , der
frühere Bauer

Dirt Weerts Kühlers
in seinem 82. Lebensjahre . In tiefer
Trauer : Die Kinder und Angehörigen .
Beerdigung Freitag , 28 , 1 , 13. 30 Uhr .
Trauerfeier 13 Uhr .

Möhlenwarf , den 24. 1, 1944 .
Heute morgen verschied mein innigst¬
geliebter Mann , unser lieber , freusor¬
gender Bater , Schwiegervater , Groß¬
vater , Urgroßvater , Bruder , Schwager ,
Onkel und Vetter

Fürren Folken
in seinem 72. Lebensjahre . Dieses brin
gen tiefbetrübt zur Anzeige : Frau Har
mina Foften , geb. Meyer , Kinder und
Angehörige , Beerdigung Freitag , 28. 1. ,
15 Uhr , vom Sterbehause .

Stapelmoor , Emden , Weenermoor ,
Kloster Dünebroet , den 24. 1. 1944 .

Gestern 23. 30 Uhr nahm der Herr un
ſere liebe Schwester , Schwägerin und
Tante , meine liebe , treue Pflegemutter

Hermine Meinders
im Alter von beinahe 71 Jahren in
Frieden heim . In stiller Trauer : P.
Eiben , A , Müller u. Frau , geb. Mein¬
ders , H. Rademacher und Frau , geb.
Meinders , M. Smidt , geb. Meinders ,
Anna Elisabeth Meinders u . Angeh
Beerdigung Donnerstag , 27. 1. , 13. 30Uhr .

Flachsmeer , den 22. 1. 1944.
Seute 15. 20 Uhr entschlief im Kreis¬
franfenhause in Leer nach furzer Kranf
heit unsere liebe Tochter , Schwester ,
Rusine und Entelin , Schülerin

Adele Wilhelmine Korporal
im 14. Lebensjahre nach einem from¬
men Lebenswandel . Die trauernden
Eltern : Johannes Korporal , 3. 3. Nor¬
wegen , und Frau Helene . geb. Thos ,
Johannes , Maria u . Heinrich Korporal .
Beerdigung Freitag , 28. 1. , 9 Uhr ,
vom Sterbehause .

Danksagungen

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme anläßlich des Heldentodes
unseres lieben , unvergeßlichen Bruders ,
Gefr . Johannes Müller , sprechen wir
allen unseren herzlichsten Dank aus .
Geschwister Müller , Hinte .

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme anläßlich des Heldentodes
unseres lieben Gefallenen , Gefreiter
Garrelt Joh . de Bries ,, sprechen wir
allen unseren herzlichen Dant aus Fa
milie Hindert de Vries , Simonswolde .

Allen , die mir in meinem schweren
Leid anläßlich des Heldentodes unseres
lieben Gefallenen , Obergefr . Hinrich
Janzen Sell , ihre Anteilnahme befun¬
defen , sage ich meinen herzlichsten
Dank . Frau Mena Sell , geb. Dhling ,
und Kinder , Emden .

Für die vielen Beweise der Liebe ,
die uns anläßlich des Heldentodes un¬
feres lieben Gefallenen , Theodor Nots ,
zuteil wurden , sprechen wir im Namen
aller Angehörigen uns . herzlichst . Dank
aus , Familie Theodor Nots , Emden .

Für die vielen Beweise aufrichtiger
Teilnahme anläßlich des Hinscheidens
unserer lieben Entschlafenen unseren
tiefempfundenen Dank . Heinrich Eh¬
brecht und Angehörige , Emden .

Allen , die uns in unserem tiefen
Leid anläßlic des Heimganges unserer
lieben Entschlafenen ihre Anteilnahme
entgegenbrachten , sprechen wir unseren
aufrichtigen Dank aus . Familie Anton
Hollander , Emden .

Für die überaus vielen Beweise
herzlicher Teilnahme anläßlich des
Seimgangs unserer lieben Entschlafenen
sagen wir unseren aufrichtigen Dank .
Familie L. , Meyer , Emden .

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme anläßlich des Sinscheidens
unserer lieben Mutter danken wir
herzlichst . Im Namen aller Angehöri¬
gen : Harm Bollmann und Frau , geb.
Tromp , Neu -Wiegboldsbur .

Für die vielen Beweise liebevoller
Anteilnahme anläßlich des Heimganges
meines lieben Mannes sage ich zu
gleich im Namen meiner Kinder mei
nen tiefempfundenen Dank . Frau Erna
Neumanu , geb. Lambrecht , Aurich .

Allen , die unser in dem großen
Schmerz anläßlich des Fliegertodes mei¬
nes lieben Mannes in Anteilnahme
gedacht haben , danke ich herzlich . Anne¬
liese Hagemann , geb. Rehbock , Aurich .

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme anläßlich des Hinscheidens
unseres lieben Entschlafenen sagen wir
aufrichtigen Dank Familie Bernhard
F. Kuhlmann , Moordorf .

Für die vielen Beweise aufrichtiger
Teilnahme anläßlich des Heldentodes
meines lieben Mannes , Obergefr . Jann
Bent , danken wir herzlichst . Frau
Janna Bent , geb. Däkena , und Sohn ,
Norden .

Für die vielen Beweise aufrichtigei
Teilnahme dankt herzlich Familie Bed ,
Norden .

Für die vielen Beweise , herzl . Teil¬
nahme anläßlich des Heldentodes un¬
seres lb. unvergeßlichen Anton sprechen
wir allen unseren herzlichen Dank aus .
Familie Herm . Tholen , Tergast .

Für die vielen Beweise herzl . Teil¬
nahme anläßlich des Hirscheidens un¬
serer lieben Immine jagen wir unseren
herzlichsten Dank . Familie Meint
Schütter , Mart .

Seitdem ist die Operation des Nitrierens
aus dem Studium , der Forschung , der chemi¬
schen Wissenschaft nicht mehr wegzudenken , denn

durch sie sind hunderte neuer Verbindungen ge¬
funden worden . Das Bedeutsamste aber ist
wohl , das das von ihm entdeckte Nitrobenzol
die erste Stufe der Anilinfabrikation darstellte ,
auf der sich dann die gesamte deutsche große

fonnte .
Farbenindustrie aufbaute und entwickeln

um die Integrität der österreichischen Staats .

archive erworben .
Der germanische Mensch im Osten

0 In Zusammenarbeit mit dem niederlän
dischen Rundfunk wurde in den Niederlan
den ein Preisausschreiben für ein Hörs
spiel ausgeschrieben , dessen . Thema sich auf die
Geschichte des „ Zuges nach Osten " bezieht . Aus
den Einsendungen muß hervorgehen , daß der
germanische Mensch bereits im frühen Mittel¬
alter im Osten Großes geleistet hat. Diese gläns
zenden Pionierleistungen dürfen mit der Ges
genwart in Zusammenhang gebracht werden .
Das Preisausschreiben wurde gewählt ,
diesen ruhmreichen Abschnitt der Historie erneut
dem niederländischen Volke näher zu bringen .
Vor allem auch , weil der Often wiederum für
die Zukunft der Niederlande von Bedeutung
zu werden verspricht .

um

Wie aus einem Bericht des deutschen Mujitwissen¬
heutigen Stand der deutschen Muſtführung hervor
schaftlers ProfessorHans Joachim Moser über den

er geht , stehen in Deutschland dem Fach mehr Lehr¬

fühle zur Verfügung als in der ganzen übrigen

0) Deutschland führend in der Musitivissenschaft .

Untersuchungen über das Anilin fort ,
August Wilhelm Hofmann setzte 1844 diese

Ketulé
schuf dann 1865 seine Benzoltheorie . Und erſt
jetzt konnte die deutsche Teerfarbenindustrie
Mitscherlichaber gehört zu den ersten, der diese
ihren großen Aufschwung nehmen . Der Friese

Forschung überhaupt erst ermöglicht hat ,
konnte mit seiner Entdeckung keine Früchte
ernten , weil ihm die kapitalistische Nuzung
fremd war . Er war ein reiner Gelehrter , und ,
bis zu seinem Tode im Jahre 1863 wirfte er
vierzig Jahre an der Universität Berlin und
bildete eine neue Chemikergeneration heran .

Karl Hermann Brinkmann .

Für die uns in so reichem Maße er¬
wiesene Teilnahme auläßl . des Helden¬
todes unseres lieben Gefallenen , Panz . ¬
Gren . Arend Busemann , sprechen wir
unseren herzlichsten Dank aus . Familie
2. Busemann , Logabirum .

Für die herzliche Teilnahme anläßlich
des Hinscheidens unseres lieben Baters ,
sagen wir unseren herzlichsten Dank .
Fam . P. Bidjat u. Angeh ., Oldersum .

Allen , die uns anläßlich des Helden¬
todes unseres lieben Gefallenen , Gefr .
Hinrich Baumhöfer , ihre Liebe und
Anteilnahme bezeugten sagen wir herz¬
lichen Dank . Fam . Wilh . Baumhöfer ,
Großwolde .

Für die vielen Beweise herzl . An =
teilnahme anläßlich des Heimganges
unseres lieben Entschlafenen innigen
Dant Marie Gebhardt , geb. Schmeißer ,
und Angehörige , Norden .

Die Beweise innigster Anteilnahme .
zu unserem schweren Verlust anläßlich
des Todes unserer 16. Entschlafenen
waren so groß , daß wir allen Betei
ligten herzlichit danken . Meino Bur
mann und Kinder , Münteboe .

Allen , die uns in unserem schweren
Leid ihre Liebe und Anteilnahme an¬
läßlich des Heldentodes unseres Ib .
Gefallenen , Gefr . Peter Diddens , ent
gegenbrachten , sprechen wir unseren in¬
nigsten Dank aus . Familie Jasper
Diddens , Bunderhammrich

Für die vielen Beweise herzl . Teil¬
nahme anläßlich des Hinscheidens un¬
serer lieben , guten Mutter sagen wit
unseren innigsten Dank . Fam . Dieken ,
Selverde .

Allen , die unser anläßlich unseres
schweren Verlustes teilnehmend gedach¬
ten , fagen wir herzlichen Dank . Fam .
Ad . Diersmann , Boetzetelerfehn .

Allen , die uns in unserem schweren
Leid ihre Liebe und Anteilnahme an¬
läßlich des Heldentodes unseres lb . ge¬
fallenen Sohnes Johann entgegenbrach¬
ten , sprechen wir unseren fiefempfun
denen Dank aus . Johann Werdermann
und Frau , Esens ..

Für die uns in so reichem Maße er¬
wiesene Teilnahme anläßlich des schwee
ren Verlustes unseres lieben Entschlafes
nen fagen , wir unseren herzlichen Dank .
Frau Anna Behse und Kinder , Borkum .

Amtliche Bekanntmachungen

Sungen der Jahrgänge 1928, 1929 und
1930 ! Der Weg zu unserer Luftwaffe soll
und muß freiwillig beschritten werden .
Wer zum fliegenden , Personal der , Luft¬
waffe will , muß sich schon jezt der vor¬
militärisch fliegerischen bzw. funteri
ichen Ausbildung widmen . Der Weg
hierzu geht durch die Flieger - und Nach¬
richten-HI . Auskünfte erteilen die zu¬
ständigen HI . -Banne , die NSFK . -Stan
darte 17, Oldenburg , Lange Straße 8/9 ,
und der Nachwuchsoffizier der Luftwaffe ,
Oldenburg . Achternstraße 23 .

Kreis Leer . Betr . Treibstoffausgabe
für Monat Februar 1944. Leer : Freitag ,
28. 1. , 8 - 11 Uhr für PKW . u . LKW .
für Benzin , 11 - 12 . 30 Uhr für Rohöl ,
15 - 18 . 30 Uhr für Kräder , Bunde :
Sonnabend , 29. 1. , 9 - 11 Uhr für Rohöl
und Benzin . Remels : Montag , 31. 1. ,
15. 30- 17. 30 Uhr für Rohöl und Benzin .
Westchauderfehn : Dienstag , 1, 2. , 15 bis
17. 30 Uhr für Benzin und Rohöl , Treib¬
gasmarten für LKW . und Nuzfahrzeuge
werden tünftig durch die Fahrbereit¬
fchaftsleitung (Landratsamt , Zimmer 24)
ausgegeben . Ausgabe für Februar ab
1. 2. Die Termine sind unbedingt ein -1

Welt .
() Nenes Stück von Herybert Menzel . Hernbert

Menzel hat soeben ein neues dreiaftiges Bühnen¬
stück , ,Der Brief " vollendet , das der Autor selbst
ein ernites Kammerspiel nennt . Die Handlung
spielt im Frankreich des Jahres 1943 und hat ein
menschliches Schicksal vor dem Hintergrund des
großen Geschehens unserer Zeit zum Vorwurf .

zuhalten . Am 2. und 3. 2. ist die Treib - Pelzhandschuhe , leder . Abzugeben Fund
stoffabteilung geschlossen , Wirtschaftsamt büro , Norden
des Kreises Leer . Kl . Schachtel mit Schlüsseln am 25. 1. in

Leer , Bergmannstr . Altemarktstr 12 .
Abzugeben Altemarktstr . 12.

Fülhalter „Weltpen " (3 Ringe ) , wahrsch .
Strede Aurich EmdenGeorgsheil
Nachr . erb . Collmann , Aurich . Amtsger .

Partei und Gliederungen

RS - Frauenschaft / Deutsches Frauen¬
wert , Leer . Frauengersammlung Mitt¬
woch, 26 , 1. , 20 Uhr , bei van Mart , Brille , Beer . Alleestr . 20 - 28 . Abzugeb .
Leer . Es spricht Gauredner Pg . Haase¬ Clausen , Leer . Alleestr . 20.

Oldenburg . Die Teilnahme der Mitglie - Filzhut , braun , 24. 1. , Nähe Kranten
der ist Pflicht . Gäste willkommen .

NS . -Frauenschaft / Deutsches Frauen¬
werk , Beer . Musikalische Feierstunde des
Eckardt -Quartetts Donnerstag , 27. 1. , 20
Uhr im Rathaussaal , Leer . Eintritt
frei Gäste willkommen .

NS . -Frauenschaft / Deutsches Frauen¬
wert , Norden , Kammermusif des Edardt¬
Quartetts Sonntag . 30. 1. , 16 Ahr , in
der Aula der Oberschule . Alle Mitglieder
u . Musitfreunde sind herzlich eingeladen .
Die Kreisfrauenschaftsleitung .

Geschäftsanzeigen

haus Emden . Wiederbringer erh . Bel .
S. Stod , Stadtkasse , Emden .

Schlüssel vorige Woche Emden , Elisabeth
straße beim Sportplay Gegen Belohn
abzugeben . Fundamt , Emden ,

Kleiderfarten , lautend auf den Namen
Janna Kappernagel u. Anfo Kappers
nagel , in Tichelwarf , Kaufm Müller
bis RAD - Láger , 21. 1. Wiederbring .
Belohn . Anfo Kappernagel , Schlach
terej . Tichelwarf . Rúf 8118 Bunde .

Versteigerungen

Freitag . 28. 1. , 13. 30 Uhr , werde ich

Poppinga , Bäckerei , Collrunge , Trauer - fraft Auftrages beim Sterbehause den
halber bleibt mein Geschäft am 27. 1. beweg ! Nachlaß de Wwe , des Schmiedes
geschlossen . meisters Hopfes in Bunde , aís : 2 Sofas ,

Aug. Gebhardt , S. Saevede Nachf ., Nor - 2 Lische . 3 tieine Tische , 1 Schenktisch ,
den . Alle in Reparatur befindlichen ! Bertito , 2 Kleiderschränke , 1. Glas¬

Sachen sowie Reuanfertigungen bitte ichrant . 1 Eckschrank, 1 Kommode , 1 Spies
ich bis zum 31. 1. einschl . abzuholen . gel mit Konsole , mehrere and . Spiegel ,

Das Geschäft ist in dieser Zeit qan - 2 Teppiche . div . Stühle , 3 Lehnstühle ,
Blumenständer . 1 weißemaill . Kochherd ,tägig geöffnet

Sämereien -Bestellungen erbitte umgehend 1 Stubenofen , mehrere Wanduhren , div .
von meiner alten Kundschaft . Gerhard Bilder und elektr . Lampen usw. , 3 Betts
Dieken , Walle . stellen mit Matr . , 1 Waschtisch m . Spies

An Alberfia -Drudtnopf -Krawatten können gel und was sonst noch alles zum Vor¬
die Knoten erneuert werden . Getrag . Schein kommen wird , öffentlich zum höchsts
saubere Selbstbinder , 10 3entim . breit , zulässigen Preise auf Zahlungsfrist ver
werden in Albersia " umgearbeitet . faufen . R Kroon , Pr . Auft . , Bunde .

Wenden Sie sich dieserhalb an die Fa .
Frerich Holema , Weener -Ems

Verschiedenes

AntretenKriegertameradschaft Aurich .
zur Beerdigung unseres Kameraden
Tjarden am Freitag 14. 40 Uhr , am
Schüzenhaus , im Mantel . Der Krie¬
gerfameradschaftsführer .

Luth . Sterbekasse , Emden . Die Hebung
der Umlagen für Dez. u Januar ist
Donnerstag , 27. . Freitag , 28. , u . Sonn¬
abend , 29. 1. , im Büro der Kirchentasse ,
Jungfernbrüdstr . 5 , von 9 - 13 Uhr .
Der Kirchenrat .

Zu vertauschen

Damensportschuhe , sehr gut erh . , Gr . 41 ,
geg . gleichw . , Gr 40 , mit Blockabsaz .
D. Kerfer , Hinte , Siedlung .

Harmonium , sehr gut erh ., geg . Klavier ,
gut erh .; gute Wanduhr geg . Dampfs
maschine für 10jähr . Julius Müller ,
Leer , Hindenburgstraße 4 .

Mädchenhalbschuhe, Gr . 38. gut erh ., geg .
Gr . 39/40 . Heerte Westermann ,Freepsum .

Messinglampe , kompl ., 4armig , geg . guts
erh .Puppenwagen , Ang . 2 99 OT3 . Leer .

Kinderhalbschuhe , Gr . 36, qeg . Gr . 37 .
Angebote unter 2 98 OT3 . Leer .

Leistungsbulle " Sudus " 58 015 ( Amor - Sportwagen geg Bettstelle m . Matraze ,
Almerich " Sohn ) . schwerinochig , hoch¬
prozentig , deckt vorläufig für 40 RM . Kinderwagen , gut erh . , mit gut . Gummis
Verfalber u . frante Tiere werden nicht
zugelassen . Landw . Heddinga , Uttum .

Auttionsbullen halte zum Deden emp¬
fohlen . Ottie Immega , Brinfum .

Serrenfahrrad gefunden . Gerd Oltmanns ,
Abelig , am Bahnhof .

Verloren

Wertausgleich king . u . 2 95 OT3 . Leer .

bereifung , geg . Runtfuntgerät (Volksa
empf . ). Schönfelder , Loga , Ritterstr . 17 .

Kindersportwagen gegen Schließtorb . 20¬
renz , Leer , Bahnhofstr . 8 .

Rähmaschine od. Netz -Rundfunkgerät geg .
Korblinderwagen mit Korbfappe . An
gebote unter 2 101 DT3 . Leer ."

Serrenschnürschuhe oder Halbschuhe , Gr .
44 , sehr gut erh . , gegen Damenhänger ,
Gr . 44. Angebote u . 2 102 DT3 . Leer .

Gasherd mit Backofen , evtl Stubenofen
(Dauerbr .) , gegen Rundfunknekgerät .
Angebote unter 2 103 OT3 . Leer .

Film Theater

Räucherware . Dienstag mittag v . Schlach¬
termeister Müller , Leer , Hindenburg¬
straße Baberkeborg - Georgstr Abzug .
Schlacht . Müller , Leer , Hindenburgstr .

50 RM , Belohnung demjenigen , der an- Kleintrastrad , gut erh ., geg . Sofa oder
geben tann . wer das Damenfahrrad Rundfuntgrät Emden . Juiststraße 20 .

Rize " Nr . 1003694 , Freitag , 21, 1. , Serrenschuhe , Gr . 38 , aeg . Damenschuhe ,
17. 20 Uhr , vor d. Geschäftsh . Jan Tja - Gr . 39 Angeb . u . 2 106 OT3 . Leer .
den , Adolf -Hitler -Str . , entwendet hat ,
oder das Rad zurüdbringt . Nachricht an
Fa . Jan Tjaden , orden , erbeten .

Braune Ledertasche mit Wäsche Sonntag Lichtspiele
zwischen Dornum u. Ostdorf . Geg . gute
Bel . abzugeben . Franzen , Ostdorf :

Linter Fingerhandschuh , blau , mit rot
bestickt , v . Bahnhof , Leer nach Haus
Hindenburg " Abzugeben gegen Belohn .
Leer , Kampstraße 23 .

Grisseltasten v. Neermoor -Kol . üb . Stol
fers Land . bis J . Heeren . Abz . geg .
Belohn . J . Heeren , Warsingsfehnpolder .

„Schwarzer Bär " , Aurich .
Mittwoch u . Donnerstag , täglich 15. 30
u 18. 30 Uhr , nach dem gleichnamigen
Lustspiel Don Gerhart Hauptmann :
„Die Jungfern vom Bischofsberg " . Die
lustigen Abenteuer vier charmanter
Schwestern . Mit Carla Rust , Hans
Brausewetter , Lina Carstens , Mag
Gülstorf u . a . Jugend über 14 Jahre
hat Zutritt .
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